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Kraftstoffverbrauch In l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung: Ford Kuga Cool & Connect: 1,2 (kombiniert); (innerorts: entfällt);
(außerorts: entfällt); CO2-Emissionen: 26 g/km (kombiniert); Stromverbrauch: 15,8 kWh/100 km (kombiniert). Ford Puma Cool & Connect: 5,2 (innerorts), 3,9 (außer-
orts), 4,3 (kombiniert); CO2-Emissionen: 99 g/km (kombiniert).

Beispielfoto von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. 1Ein Ford Lease km-Leasing-Angebot für Privatkunden. Ford Lease ist eine Produktgruppe der ALD AutoLeasing D GmbH, Ned-
derfeld 95, 22529 Hamburg. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW-Neufahrzeuge und stellt das repräsentative Beispiel nach §6 a Preisangabenverordnung dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht.
Der Technik-Service ist obligatorisch, eingeschlossen hierin sind Wartungs- und Inspektionsarbeiten sowie anfallende Verschleißreparaturen in vereinbartem Umfang. Für weitere Fragen zu Details und Ausschlüssen zu allen Services sprechen Sie uns gerne an. 2Gilt für Privatkun-
den. Gilt für einen Ford Kuga Cool & Connect 2,5-l-Duratec (PHEV) 165 kW (225 PS), Stufenloses Automatikgetriebe (CVT), Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM. 3Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl. bei Vertragsablauf Logistikpauschale 150,- €
sowie ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fahrzeugverschleiß; Finanzleasingrate: Mehrkilometer 0,10 €/km, Minderkilometer 0,03 €/km, Technik-Service-Rate: Mehrkilometer 0,07 €/km, Minderkilometer 0,02 €/km, (2.500
Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). 4Ein km-Leasing-Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24-34, 50933 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW-Neufahrzeuge und stellt das repräsentative
Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 5Gilt für einen Ford Puma Cool & Connect 1,0-l-EcoBoost-Hybrid (MHEV) 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro
6d-ISC-FCM. 6Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,05 €/km, Minderkilometer 0,03 €/km (5000 Mehr-
oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei).

WIR ELEKTRISIEREN
DAS MITTELRHEINTAL

FORD PUMA COOL & CONNECT
Intelligenter Geschwindigkeitsbegrenzer mit
Tempolimit-Anzeige, Zentralverriegelung
inkl. Schlüssel mit Fernbedienung, LED-
Rückleuchten

48 monatl. Leasingraten von

€ 169,- 4,5
Anschaffungspreis
(inkl. Überführungskosten) 19.150,- €
Leasing-Sonderzahlung 0,- €
Nettodarlehensbetrag 18.360,- €
Laufzeit 48 Monate
Gesamtlaufleistung 40.000 km
Sollzinssatz p. a. (fest) 1,51 %
Effektiver Jahreszins 1,52 %
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag6 8.075,52 €
Finanzleasingrate 169,- €

FORD KUGA COOL & CONNECT
Induktive Ladestation für mobile Endgeräte (nach QI-Standard,
Kompatibilität abhängig vom Endgerät), Außenspiegel zusätz-
lich elektrisch anklappbar und mit Umfeldbeleuchtung, MyKey-
Schlüsselsystem (individuell programmierbarer Zweitschlüssel),
Nebelscheinwerfer, Park-Pilot-System vorn und hinten

48 monatl. Leasingraten von

€ 279,- 1,2
Anschaffungspreis
(inkl. Überführungskosten) 40.940,- €
Leasing-Sonderzahlung 4.500,- €
Nettodarlehensbetrag 0,- €
Laufzeit 48 Monate
Gesamtlaufleistung 40.000 km
Sollzinssatz p. a. (fest) 3,75 %
Effektiver Jahreszins 3,81 %
Voraussichtlicher Gesamtbetrag3 13.498,56 €
Finanzleasingrate 169,- €
Technik-Service 35,39 €
Gesamt-Leasingrate 279,- €

inklusive: + Garantieverlängerung + Wartung
+ Mobilitätsgarantie + Verschleiß

FORD FLATRATE+ für 10 € im Monat*

* Bei einer jährlichen Laufleistung von bis zu 10.000 km. Ein Angebot der Ford-Werke GmbH. Detaillierte Informationen
über die Bestandteile, Leistungen und Ausschlüsse der Ford Flatrate+ entnehmen Sie bitte den gültigen Bedingungen der
Ford Flatrate+. Gültig bei Abschluss eines Finanzierungs- oder Leasingvertrages der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-
Allee 24–34, 50933 Köln. Gültig für Privatkunden beim Kauf eines hier beworbenen Ford Neufahrzeuges.

Sattler Automobile GmbH
Engerser Landstr. 26–28 | 56564 Neuwied | Telefon 02631/94150-0
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JAHRE AUTOMOBILE FASZINATION

Die Automobile Faszination im Wandel der Zeit

Seit 2004 gibt es die Neuwieder Autoschau, organisiert vom Zusammenschluss der
Autohändler der Stadt.

In den Hallen der SAR gestartet, rollte sie den Besu-
chern den roten Teppich aus.

Ausprobieren ausdrücklich erwünscht.... Die Neuwieder Autohändler vereinte eine Vi-
sion, die die Besucher anlockte.

Volle Hallen waren das Markenzeichen des Automobilen Faszination - mit einem Pro-
gramm für Alt und Jung.

Zur neuesten Technik gab es auch immer wieder tolle
Aktionen für die Besucher.

Die Automobile Faszination galt in ihren Erfolgsjahren als größte Automesse am Mit-
telrhein. Fotos: Archiv/ Niebergall

Der Kia Sorento Hybrid.
Deine Art von Effizienz.

Kia Sorento 1.6 T-GDI
VISION

€42.460,00
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass das Höher, Schneller, Weiter hinter dir‐und verlass dich auf Ideen,
die dein Leben nachhaltig verändern. Der Kia Sorento Hybrid ist mit
intelligenter Antriebstechnologie dein Wegbereiter. Dank viel Platz,
Komfort und Sicherheit kannst du dich entspannt auf immer neue Ziele
freuen. Der Kia Sorento Hybrid erwartet dich bei uns.

Kraftstoffverbrauch Kia Sorento 1.6 T-GDI VISION (Super, Automatik (6-
Stufen)), 169 kW (230 PS), in l/100 km: innerorts 5,6; außerorts 5,4;
kombiniert 5,4. CO2-Emission: kombiniert 124 g/km. Effizienzklasse: A+.
¹

Autohaus Ely GmbH
Lohmannstr. 30 | 56567 Neuwied (Feldkirchen)
Tel.: 02631 / 71834
www.kia-ely-neuwied.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,
sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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Mein Lieblingsplatz. . .
Kulturpark Sayn Bendorf

Nadine De Bock, Tourist-
info Bendorf

Mein Lieblingsplatz der
Region ist der Kulturpark
Sayn
Der Kulturpark Sayn ist ein
Füllhorn geschichtsträch-
tiger Orte von der Römer-
zeit bis in die Moderne,
der sich ganz bequem zu
Fuß erkunden lässt.
Gerne tauche ich ein in
die besondere Atmosphä-
re der Abtei Sayn aus dem
12. Jh. mit rekonstruierten
farbigen Außenmalereien,
romanischem Kreuzgang,
der 1778 erbauten Stumm-
Orgel und bemerkenswer-
ten Grabmalen aus ver-
schiedenen Epochen.
Nach einem Spaziergang
durch den historischen
Ortskern von Alt-Sayn, vor-
bei am Mühlenmuseum
Heins Mühle, das sonn-
tags von 14-17 Uhr zum
Leben erwacht, erreiche
ich Schloss Sayn. Hier wird
die wechselvolle Ge-
schichte des neugoti-
schen Schlosses, dessen
Wurzeln im Mittelalter lie-
gen, erzählt. Im Neuen Mu-
seum Schloss Sayn erlebe
ich die Welt des Adels, mit
persönlichen Einblicken in
das Leben der Fürstenfa-

milie zu Sayn-Wittgens-
tein-Sayn. In der 1860/61
errichteten Schlosskapelle
wird in einem goldenen Al-
tar die Armreliquie der Hl.
Elisabeth von Thüringen
aufbewahrt. Im unteren Teil
der nach dem Vorbild der
Sainte Chapelle im goti-
schen Stil erbauten Dop-
pelkapelle liegt die Grab-
kapelle des Fürstenhau-
ses.
Zur Stärkung im An-
schluss an die Besichti-
gung empfehle ich das
Burgcafé Kleudgen. Die
hausgemachten Torten

der weithin bekannten
Konditorei laden zur
„fürstlichen“ Schlemmerei
ein.
Frisch gestärkt führt ein
kurzer Spaziergang durch
den romantischen
Schlosspark Sayn mit im-
posanten Baumriesen,
vorbei am Schlossweiher
mit der Fontäne und dem
Garten der Schmetterlin-
ge, zur Sayner Hütte.
Die Sayner Hütte ist ein in-
dustrielles Gesamtkunst-
werk von Weltrang, im Mit-
telpunkt die beeindru-
ckende Gießhalle, die im
Jahr 1830 genial erdacht
und aus vorgefertigten
Gusseisenteilen und viel
Glas ausgeführt wurde.
Einst wurde hier Eisen ge-
schmolzen und in Ma-
schinenteile und Ge-
brauchsgegenstände ge-

gossen. Aber auch feinster
Eisenkunstguss wurde in
filigraner Arbeit hergestellt.
Heute wird diese Zeit
durch eine Ausstellung zur
Geschichte, und eine In-
szenierung des Hoch-
ofens wieder erlebbar. Ein
Audio-Guide begleitet
durch die historische Ku-
lisse dieses bedeutenden
Erbes der Industriekultur.
Auch wenn noch nicht alle
Areale des Geländes er-
schlossen sind, ein Be-
such des Ensembles der
Sayner Hütte ist ein ganz
besonderes Erlebnis.

WIR SIND DER JAHRE

Auf die Fans der „Bären“ ist jederzeit Verlass
Große Resonanz auf Hilfsaktion zu Gunsten der Flutkatastrophenopfer / Trainer Leos Sulak bleibt / Regionalliga-Saison startet im Oktober
NEUWIED. -mas- Für all
diejenigen, deren Herz an
den Neuwieder „Bären“
hängt, waren die vergan-
genen eineinhalb Jahre ei-
ne ganz schwere Zeit. Zwei
Lockdowns verhinderten,
dass die Saison 19/20 be-
endet und die Saison
20721 überhaupt gestartet
werden konnte. Was aber
nicht heißt, dass die Fans
nicht jederzeit da wären,
wenn man sie braucht.

Das zeigte sich bereits im
Sommer 2016, als nach
dem Rückzug aus der
Oberliga die Zukunft des
Vereins fraglich war. Sei-
nerzeit wurde der EHC
„Die Bären“ 2016 e.V. ge-
gründet, der seitdem in
der Regionalliga spielt. Ganz
großes Faustpfand sind die
Fans, da kaum ein Ver-

ein der Liga ein so treu-
es Publikum hat, das stets
für beste Stimmung in der
Halle sorgt. Und als kürz-
lich die Flutkatastrophe im
Aartal für Fassungslosig-
keit und Verzweiflung bei
unzähligen Betroffenen
sorgte, fand ein Hilfsauf-
ruf des EHC großen An-
klang. Binnen kurzer Zeit
kamen, auch dank der Un-
terstützung zahlreicher
Sponsoren, 170 Paletten
mit Hilfsgütern zusam-
men, die auf 10 Lkw ver-
teilt wurden und dank des
Engagements unzähliger
Helfer schnell in das Ka-
tastrophengebiet gebracht
werden konnten.
Angesichts solcher Bilder
rückte der Sport zwar in
den Hintergrund, doch die
Verantwortlichen der „Bä-
ren“ um den Vorsitzen-

den Uli Günster und Ma-
nager Carsten Billigmann
sind eifrig dabei, ein schlag-
kräftiges Team für die neue
Saison zusammenzustel-
len. Ein ganz wichtiger Bau-
stein steht bereits fest: Trai-
ner Leos Sulak, der An-
fang Dezember 2019 das
Traineramt in Neuwied
übernahm und die Mann-
schaft bis ins
Meisterschafts-Finale führ-
te, ehe die Saison auf-
grund der Corona-
Pandemie kurz vor dem Hö-
hepunkt abgebrochen wur-
de, hat seinen Vertrag nach
der langen Pause ver-
längert. Der langjährige
DEL2-Trainer entwickelte
die Mannschaft innerhalb
kurzer Zeit enorm weiter.
Sie gewann unter Sulak
den Inter-Regio-Cup und
sorgte in den Pre-Play-offs

sowie in den Play-offs mit
dem glatten Halbfinal-Erfolg
über „Angstgegner“ Her-
ford für Furore. „Die Ver-
längerung von Leos Su-
lak ist ein großer Mehr-
wert für den Verein. Er
hat in der Saison 2019/20
gezeigt, was er aus der
Mannschaft machen kann.
Wir freuen uns, dass sich
Leos auch weiterhin in den
Dienst des Vereins stellt“,
sagt Billigmann nach den
erfolgreichen, unkompli-
zierten Verhandlungen. „Mit
der Verpflichtung von Leos
Sulak ist uns ein Glücks-
griff gelungen. Entspre-
chend froh sind wir, dass
wir weiterhin auf seine Er-
fahrung und sein Know-How
bauen können“, so Güns-
ter.
Fest steht auch, dass die
neue Saison im Sep-

tember starten soll. Sie be-
ginnt mit einer Pokal-
runde, an der der EHC
noch nicht teilnimmt, da
zu diesem Zeitpunkt noch
kein Eis in der eigenen Hal-
le zur Verfügung steht. Ab
dem 22. Oktober werden
elf der zwölf Vereine aus
der Regionalliga West und
der Landesliga in zwei re-
gionalen Qualifikations-
gruppen in einer Ein-
fachrunde die Teilnehmer
an den jeweiligen
Hauptrunden ermitteln. Die
Bären treffen in Gruppe
B auf die Ratinger Ice Ali-
ens, den Neusser EV, den
EC Bergisch Land, den
ESV Bergisch Gladbach so-
wie den EHC Troisdorf und
müssen unter die Top-Drei
kommen, um die
Regionalliga-Hauptrunde zu
erreichen.

Volle Halle, eine jubelnde Mannschaft und begeisterte Fans – solche Momente wür-
de man in der „Bärenhöhle“ gerne demnächst wieder erleben. Foto: Archiv
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Vogtmann restauriert
Oldtimer für den guten Zweck
Vogtmann ist die neue Marke der Vogtmann-Herold+Co. GmbH. Viele fragen,
ob Vogtmann unter Strom stehe. Ja, mit Drive, der begeistert! Bereits 1947
setzte einer der beiden Gründer und Großvater von Geschäftsführerin Rita
Vogtmann Batterien für Autos instand. Das Haus Vogtmann-Herold nahm er-
folgreich am Bosch-Elobil-Cup teil, ist heute als Anbieter urbaner Elektromobi-
lität in Service, Vertrieb und mit eigener Ladesäule aktiv.

Die Kundenwünsche haben das Unternehmen zum nachhaltigen Mobilitäts-
dienstleister für regionale, wie internationale Kunden reifen lassen, seit Jahr-
zehnten als Partner der Bundeswehr. Einzigartige Lösungen bei der Serienin-
standsetzung der Dieseltechnologie sparen diese bis zu 80 % CO2 ein, andere
bis zu 60 % Stickoxid beim Fahren. Derzeit ist eine Nachrüstlösung im Zulas-
sungsverfahren zu Wasser und zu Lande.

Die Reparatur ist ökologisch meist die bessere Alternative. So helfen Lösungen
bei Vogtmann den Kunden, Fahrzeuge länger leben, sauberer fahren zu lassen
und so die Umwelt zu schonen. Seit fast 50 Jahren werden für Kunden Bau-
teile, die nicht mehr repariert werden können und vom Hersteller nicht mehr
verfügbar sind, bei Bedarf neu entwickelt. So bietet Vogtmann große Standhei-
zungen sogar als Hersteller mit Zulassung des Kraftfahrtbundesamtes an. Das
verlängert den Gebrauch ganzer Fahrzeugflotten, statt die Wegwerfmentalität
zu fördern.

Das Unternehmen ist ISO 9001 zertifiziert. Über mehr als 70 Jahre ist es Tra-
dition, fast alle Wünsche zu erfüllen. Reparatur oder Neufertigung von Fahr-
zeugbauteilen. Reparatur von Karosserie, Lack, Glas, Technik oder Umbauten,
Nachrüstungen und Reifen. Ob Auto, Transporter, Wohnmobil, Krankenwagen,
Taxi, Bus, LKW oder Oldtimer, für Einzelkunden, wie für Fahrzeugflotten – Vogt-
mann ist da. Dabei ist dem Unternehmen, das schon mehr als 300 Auszubil-
dende in den Berufsweg begleitet hat, Ausbildung in allen Berufsphasen ein
zentrales Anliegen. Seit zwanzig Jahren macht der eigene Berufsschullehrer
auch nach der Arbeitszeit Projekte mit den Auszubildenden.

Ende 2019 haben Fritz Cirener und Rita Vogtmann die Anteile der zweiten
Gründerfamilie übernommen. 2020 ist Fritz Cirener als zweiter Geschäftsführer
ins Unternehmen eingetreten. Er bringt Industrie- und Klassikerfahrung, Netz-
werk, Leidenschaft für die nachhaltige Arbeit mit, fördert soziales Engagement
und treibt die Veränderung im Unternehmen an, nicht nur erkennbar an der
frischen neuen Marke.

Was lag näher, als zusammen mit starken Industriepartnern wie Bosch, Bosch
Klassik, Glasurit, Vredestein oder Banner einen Oldtimer zu restaurieren, der
am Standort Koblenz alle Kompetenzen und die Auszubildenden fordert und
Mehrwert für die Gemeinschaft erzeugt?

Die Lebenshilfe Gießen erhält seit über zwanzig Jahren Oldtimer als Spende.
Diese werden mit Partnern wie Vogtmann fit gemacht, um über eine Verlo-
sungsaktion Geldmittel für einzigartige Inklusionsprojekte der Lebenshilfe zu
schaffen. Corona hat nicht das Projekt verzögert, aber die Übergabe um einige
Monate. Am 25. Mai 2021 konnte endlich im Rahmen des Previews der neuen
Vogtmann-Lounge in Koblenz der Volvo PV 444 aus dem Jahr 1957 enthüllt
und an die Lebenshilfe übergegeben werden. Gelungen, coronakonform und
in perfekter Wiederherstellung. Zahlreiche Blechteile mussten neu hergestellt,
das Auto komplett neu aufgebaut und technisch auf aktuellen Stand gebracht
werden. Die Partner haben die Arbeit fachlich perfekt und mit Ihrem Sponsoring
von Batterie (Banner), Lack (Glasurit) bis Reifen (Vredestein) die Lebenshilfe
Aktion finanziell unterstützt.

Für die Übergabe sind die Vertreter von Presse, Radio, TV und Industrie
deutschlandweit angereist. Das Ergebnis konnten sie zusammen mit dem
gerührten Spender Thomas Körfgen nach kurzer Vorstellung der Vogtmann-
Gruppe enthüllen. Der Drive, der begeistert, hat alle Teilnehmer erfasst. Das
Versprechen der Möglichmacher auf weitere Aktionen besteht. Gesteuert von
Tina Gorschlüter und Reinhard Schade fand am Ende des Tages der Vol-
vo auf eigenen Rädern den Weg zurück nach Gießen. Bei der Lebenshilfe
https://www.oldtimerspendenaktion.de/preise/2021/volvo-pv-444 und unter
www.vogtmann.one finden sich mehr Informationen. Der Volvo ist unter
www.oldtimerspendenaktion.de nun für den guten Zweck zu gewinnen.

Text: Fritz Cirener Fotos: Vogtmann-Herold+Co. GmbH

–Anzeige –

(v.r.n.l.) am Vogtmann-Standort Koblenz: Schlüsselüber-
gabe des Volvo PV 444 von Fritz Cirener (Geschäftsführer
Vogtmann-Herold+Co. GmbH) an Reinhard Schade (Le-
benshilfe Gießen e.V.), Rita Vogtmann (Geschäftsführerin
Vogtmann-Herold+Co. GmbH), Jürgen Book (Glasurit)



ASD-30

Wie kann man Menschen von Autos begeistern?
Ein Gespräch mit Kurt Hoffmann, einem Gründungsmitglied der Vereinigung „Automobiles Neuwied“

Herr Hoffmann, Sie waren
Gründungsmitglied der ers-
ten Stunde bei der „Auto-
mobilen Faszination“. Was
waren damals die Beweg-
gründe der Autohändler, sich
zusammen zu schließen?
Kurt Hoffmann: Ich habe
1996 als Existenzgründer
mein Autohaus in Neuwied
gegründet. Nach der Auf-
bauphase habe ich mir Ge-
danken gemacht, wie man
die Menschen von Autos be-
geistern kann. Das ist die ur-
eigenste Aufgabe eines Au-
tomobilverkäufers, wenn er
von seinem Produkt über-
zeugt ist. Ich wollte nicht ein-
fach warten bis jemand
kommt, sondern Menschen
erreichen. Dass dies ge-
meinsam besser geht als al-
leine ist bekannt.

So glaube ich war es eine his-
torische Stunde, als ich alle
Autohändler der Stadt in mein
Autohaus zu einer ersten Be-
sprechung eingeladen habe:
Historisch deshalb, da die
Kollegen sich untereinander
natürlich alle kannten und
bestimmt auch ein wenig
neugierig waren, wer ich bin
und was ich vorhabe. Netz-

werken und Marketing war
schon immer ein großer Teil
meiner Arbeit als angestellter
Automobilverkäufer bei Por-
sche und später bei Ferrari.
Stellen sie sich vor, damals
war das Internet ja gerade
erst in den Kinderschuhen
und ich habe mich geärgert
über die Zeit, die ich benö-
tigte um meine Fahrzeuge in
verschiedene Autobörsen
hochzuladen. Da habe ich
nach einer Lösung gesucht
und diese mit einem ebenso
jungen Start Up würde man
heute sagen, der Firma MO-
DIX gefunden, die heute zu
den größten Branchenlösern
gehören. Nachdem ich den
Kollegen meine Ideen und
Konzepte vorgeschlagen ha-
be, wie man das mit Hilfe der
Fa. MODIX viel einfacher ge-
stalten kann, ist die Gemein-
schaft der Neuwieder Auto-
mobil Händler geboren und
die Händler, die dort mitge-
macht haben, hatten einen
echten Wettbewerbsvorteil.
Seitdem haben wir uns stän-
dig beraten, wie wir die Men-
schen in Neuwied für unsere
Produkte faszinieren könn-
ten. Genau das war dann
auch der Name unserer Mes-

se, die wir mit großer Lei-
denschaft und Unterstützung
aus den eigenen Reihen or-
ganisiert haben.

Damit war eine echte Er-
folgsgeschichte ins Rollen
gebracht. Wie haben Sie die
darauf folgenden Jahre er-
lebt?
Kurt Hoffmann: Natürlich
braucht man für die Umset-
zung großer Projekte auch
gute Leute aus den eigenen
Reihen und ein gutes Netz-
werk in die Verwaltung, zu Ih-
nen der Presse und lokale
Unternehmen. Mit Rita
Schleich, Winfried Hellen-
brand, und Alfred Schäfer
hatten wir ein Superteam,
das unermüdlich mit enor-
mer Leidenschaft daran ge-
arbeitet hat, die vielen Ver-
anstaltungen, besonders aber
die alle zwei Jahre stattfin-
dende Großveranstaltung
AUTOMOBILE FASZINATION
zu organisieren.

Wir hatten großartige Ideen.
Um ein Haar wäre sogar ein
Schumacher Ferrari F1 durch
Neuwied gefahren. Die Ver-
einbarung war fix. Jedoch
hatten es die Bodenwellen
und schlechten Straßen nicht
möglich gemacht. Stattdes-
sen hatten wir dann einen Fe-
rarri Corso von etwa 20 Fer-
raribesitzern organisiert, die
um den City Ring gefahren
sind. Stellen Sie sich das mal
heute vor.
Mit in der Spitze 18000 Be-
suchern, sogar aus ganz
Rheinland-Pfalz und darüber
hinaus war die AUTOMOBI-
LE FASZINATION nach dem
Deichstadtfest sicher eine der

größten Veranstaltung, die es
in Neuwied gab und eine gro-
ße Chance für die Stadt.
Unser leider viel zu früh ver-
storbener OB Nikolaus Roth
hatte uns in jeder Hinsicht al-
le Unterstützung gewährt, die
er verantworten konnte. Lei-
der spielten damals aber im-
mer mehr Bedenkenträger
aus der Verwaltung mit und
das Unglück der Love Para-
de bestärkte diese und es
folgten immer größere Aufla-
gen. Die Kosten explodierten,

die Auflagen waren kaum zu
erfüllen, wir mussten das ers-
te Mal Eintritt nehmen, um
die Kosten zu refinanzieren
und diverse Attraktionen aus
Sicherheitsgründen unter-
lassen. Damit killt man jedes
Event.

Nach den Ausstellungen auf
dem Gelände der SAR folgte
ein Umzug auf das SWN-
Areal. Dann später in die
Stadtmitte. Welcher Stand-
ort ist für Sie persönlich der

schönste gewesen und wa-
rum?
Kurt Hoffmann: Die SAR
hatte einen schönen, saube-
ren und hellen Charakter, da
waren wir unglaublich gerne.
Bei der SWN waren immer
teure Ausleuchtungen und
Aufräumarbeiten erforderlich,
sie glänzte aber mit einem
großen Außengelände.

Könnten Sie sich vorstellen,
dass es von „Autos in der Ci-
ty“ irgendwann wieder zu ei-

nem Format wie der „Auto-
mobilen Faszination“ bei
SWN oder SAR kommt?
Kurt Hoffmann: Ich persön-
lich glaube nicht und stände
auch nicht mehr für ein solch
arbeitsreiches und teures
Projekt in Neuwied zur Ver-
fügung. Für meine Kollegen
kann ich nicht sprechen.
Eine Autoausstellung bei der
SWN müsste sicher zwangs-
läufig von E-Fahrzeugen ge-
prägt sein. Die IAA findet z.B.
in kleinerem Rahmen dieses

Jahr in München statt und
nicht mehr in Frankfurt. Eini-
ge Hersteller werden erst gar
nicht hinkommen. Dafür sind
alleine 50 Fahrradhersteller
vertreten. Man folgt dem grü-
nen Mainstream ohne tat-
sächliche Überzeugung und
Leidenschaft, um nichts
falsch zu machen.
Dabei gibt es ganz sicher ei-
ne Mehrheit der Auto-Enthu-
siasten, die nach wie vor auf
Verbrenner oder Sportwagen
setzen. Automobilverkäufer

und Mechaniker sind sehr
anstrengende und interes-
sante Berufe, dennoch be-
kommen wir z.B. seit Jahren
keine Bewerbungen mehr für
einen Ausbildungsplatz. Ich
suche händeringend nach
einem qualifizierten Mecha-
niker, der Spaß hat an unse-
ren Rennfahrzeugen zu ar-
beiten und niemand bewirbt
sich.
Ein Auto ist auch ein Stück
weit eine persönliche Hand-
tasche, in der ich alles mit-
führe, was ich für Wind und
Wetter, für Sport und Job be-
nötige. Heute will man den
Menschen in „Flagship
Stores“ mit 3-D Brillen ein Au-
to näherbringen, statt eine
Probefahrt anzubieten. Das
ist nicht meine Welt.

Sie sind vor fünf Jahren
nach Dierdorf umgezogen.
Wie ergeht es Ihnen da heu-
te?
Kurt Hoffmann: Ich habe
mich schon vor sechs Jahren
entschieden dem klassi-
schen Autohandel den Rü-
cken zu kehren. Die Ent-
wicklung habe ich kommen
sehen. Ich wollte mir die
Freude an meinem Beruf er-
halten und mache lediglich
noch Service an LAND RO-
VER Fahrzeugen und ver-
kaufe CATERHAM Sportwa-
gen. Als Deutschland-Impor-
teur für CATERHAM CARS
bin ich nicht mehr auf den lo-
kalen Markt angewiesen und
spreche ausschließlich Leute
mit großer Leidenschaft zum
Auto an. Das macht mir viel
Freude und ich kann mit mei-
nem Sohn gemeinsam etwas
für ihn aufbauen.

Egal ab auf dem SAR-Gelände, bei den
Stadtwerken oder später in der City, die
Neuwieder Rundschau informiert.

JAHRE AUTOMOBILE FASZINATION

STIL.
NEU
DEFINIERT.

Autohaus La Porte GmbH & Co. KG
Am Schloßpark 79, 56564 Neuwied, Tel.: 02631 98720
E-Mail: info@autohaus-laporte.de, www.laporte-auto.de

Stil oder Komfort? Mit dem neuen Fiat Tipo Cross entschei-
den Sie sich für beides. Mit seinem neuen Design zieht der
neue Fiat Tipo Cross die Blicke magisch an: vom attraktiven
Cross-Look bis zum höhergelegten Fahrwerk. Innen erwartet
Sie das behagliche Interieur sowie das neue Infotainmentsys-
tem der nächsten Generation. Erleben Sie die Weit des neuen
Fiat Tipo Cross und genießen Sie seine vielen Highlights.

Ausstattungshighlights:
• 17"-Leichtmetallfelgen mit Diamant-Finish
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Fahrassistenzsysteme
• Parksensoren vorne und hinten
• 7"-lnfotainmentsystem Uconnect™

(optional10,25")
• Kabelloses Smartphone-Ladepad

(optional) u. v. m

Krattstoffverbrauch (1/100 km) nach RL 80/1268/EWG für
den Fiat Tipo Cross Tipo Cross 1,0 (Benziner) 74 kW (100
PS): innerorts 6,5; außerorts 4,4; kombiniert 5,2. CO2-Emis-
sionen (g/km): kombiniert 119.
1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel mit Kilometerabrechnung der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße

138, 74076 Heilbronn, für den Fiat Tipo Cross TIPO City Cross 1.0 (Benziner 74 kW (100 PS): Fahrzeugpreis
20.490,–€, zzgl. Überführungskosten des vermittelnden Händlers i. H. v. 850,–€, Leasingsonderzahlung 0,–€,
Gesamtfahrleistung 40.000 km, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz gebunden, p.a – 4,48%, effektlver Jahres-
zins – 4,39 %, Gesamtbetrag 9.523,–€, Monatsrate à 198,–€. ln den Monatsraten sowie dem Gesamtbetrag
ist eine GAP-Vorsicherung (Dilferenzkaskoversicherung) enthalten, deren Abschluss nicht Voraussetzung für
das Zustandekommen eines Leasingvertrages ist. Diese unterliegt nicht der MwSt. Alle sonstigen Preise ver-
stehen sich inkl. aktuell gültiger Mehrwertsteuer. Die Kalkulation stellt zugleich ein repräsentatives Beispiel im
Sinne des § 6a PAngV dar. Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB zu.

2 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen-Anschlussgarantie Maximum Care der FCA
Germany AG bis maximal 40.000 km Gesamtlaufleistung ab Werk gemäß ihren Bedingungen.

Privatkundenangebot, gültig für nicht bereits zugelassene Neufahrzeuge, nicht kom-
binierbar mit anderen Angeboten. Angebot gültig bis 30.09.2021. Beispielfoto zeigt
Fahrzeug der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahmeugs
sind nicht Bastandteil das Angebots.
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Der Routinier hat nach wie vor große Ziele
Der in Neuwied geborene DTM-Rennfahrer Mike Rockenfeller denkt noch nicht ans Aufhören / Die neue „Heimat“ liegt am Schweizer Bodensee
NEUWIED. -mas- Seinen
Geburtsort kann man sich
nicht aussuchen, seine
Wurzeln aber auch nicht
verleugnen. So verbindet
den der 1983 in Neuwied
geborene Autorennfahrer
Mike Rockenfeller noch
einiges mit seiner Heimat.

„Familie und Freunde na-
türlich, auch wenn wir be-
rufsbedingt verstreut sind,
aber man trifft sich oft.
Und meine Frau kommt
aus Feldkirchen“, erzählt
Rockenfeller, dessen
Wohnsitz sich seit 2007
auf der Schweizer Seite
des Bodensees befindet
im Kanton Thurgau, un-
weit von Konstanz. Er kann
auf eine lange und erfolg-
reiche Laufbahn als Renn-
fahrer zurückblicken – und
diese ist noch nicht be-
endet: „Ich hoffe, dass noch
ein paar gute Sachen hin-
zukommen“, schmunzelt
der DTM-Pilot, der als ge-
lernter KfZ-Mechaniker den
Schraubenschlüssel auch
selbst in die Hand nimmt.
Los ging es, wie bei den
meisten späteren Formel-
1-Piloten, mit dem Kart-
sport, ehe er 2007 sein De-
büt in der Deutschen
Tourenwagen-Meister-
schaft feierte. Fast 200
DTM-Rennen hat er hinter
sich, 2013 gewann er die
DTM-Fahrerwertung. Ein
besonderer Höhepunkt
seiner Laufbahn war 2010
der Sieg beim 24-Stunden-
Rennen von Le Mans. Auch
den Nürburgring, den er
als seine Lieblingsstrecke
bezeichnet, kennt er fast

wie seine Westentasche:
Hier stand er 2006 beim
24-Stunden-Rennen ganz
oben auf dem Treppchen.
Von Unfällen und Verlet-
zungen blieb er fast kom-
plett verschont, und selbst
als er sich 2017 bei ei-
nem Zusammenstoß den
linken Fuß brach, hinderte
ihn das nicht daran, auch
das nächste Rennen zu be-
streiten.
Für sein aktuelles Team
ABT Sportsline fuhr er be-

reits in der Saison 2011.
Aktuell ist dort der Süd-
afrikaner Kelvin dan der Li-
ne sein Teamkollege. „ABT
ist in der DTM eine feste
Größe, etwas Besonderes.
Sie haben immer gezeigt,
dass sie um den Titel fah-
ren können, und bringen ei-
ne einzigartige Motivation
mit“, sagt Rockenfeller. „Ich
finde es richtig cool, dass
wir jetzt wieder gemein-
sam an den Start gehen.
Ich bin gespannt auf die

Saison und glaube, das
wird richtig gut.“ Zwar ha-
be sich der allgemeine
Stellenwert des Motor-
sports, seit er damit an-
fing, spürbar gewandelt –
und das nicht nur aus
Gründen des Umwelt-
schutzes. Die Begeiste-
rung ist aber nach wie vor
da. „Ein Platz in den Top
3 ist realistisch“, so Ro-
ckenfeller über seine Ziele
in der laufenden Saison.
Derzeit hat jedoch sein

Teamkollege von der Lin-
de die Nase vorne und
schon zwei Saisonrennen
gewonnen. „Auch zweite
und dritte Plätze sind wich-
tig“, weiß Rockenfeller aus
Erfahrung; zwei Mal stand
er in dieser Saison schon
auf dem Podest. „Kelvin
ist im GT-Sport und vor al-
lem mit dem Audi R8 LMS
sicher eine absolute Mess-
latte, das hilft auch dem
Team und mir enorm“, sagt
Rockenfeller. „Im Gegen-

zug bringe ich mein Know-
how aus der DTM mit – da-
mit sind wir gut aufge-
stellt.“ Kelvin van der Lin-
de hat zu seinem neuen
Teamkollegen sogar eine
ganz besondere Bezie-
hung: „2014 durfte ich das
erste Mal für Audi das
DTM-Taxi fahren, das im
Design von Mikes Meis-
terauto aus dem Vorjahr
beklebt war. Das Bild von
diesem Tag hängt immer
noch an meiner Wand.“

Doch Sport ist nicht alles:
Zwei Söhne und eine Toch-
ter sorgen dafür, dass es
im Hause Rockenfeller so
schnell nicht langweilig
wird. Die Begeisterung für
den Rennsport haben die
Kinder scheinbar geerbt.
„Doch ich würde mich auch
freuen, wenn sie sich für
einen anderen Sport ent-
scheiden. Egal für wel-
chen – das kann natürlich
gerne auch Fußball sein,
Hauptsache dass sie sich

körperlich betätigen und
Spaß daran haben.“ In-
wiefern denn absehbar sei,
irgendwann wieder ganz
in die Heimat zurückzu-
kehren? „Man soll nie nie
sagen, aber mittlerweile bin
ich seit 2007 in der Schweiz
wohnhaft, man hat Wur-
zeln geschlagen, hat sein
Umfeld, die Kinder gehen
hier zur Schule“, zählt Ro-
ckenfeller auf. Was aber
nichts daran ändert, dass
die Heimat Heimat bleibt.

Mit Champagnerflaschen auf dem Siegerpodest hat Mike Rockenfeller reichlich Erfahrung. In der Saison 2021 ist er für das DTM-Team ABT Sportsline am Start. Fotos: Archiv / ABT Sportsline

JAHRE AUTOMOBILE FASZINATION

SOMMER DEALS
ZUM VERLIEBEN 

Beispielfoto der Baureihen. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DIE OPEL SOMMER DEALS SIND DA ¥

JETZT UNSERE NEUEN
SUV ERLEBEN.
Die Opel Sommerdeals sind da - mit unseren neuesten SUV-Modellen, die jedes Herz
höher schlagen lassen! Entdecken Sie jetzt den neuen Opel Mokka, mit Design, das
begeistert, oder den neuen Opel Crossland, mit zahlreichen Sicherheitsinnovationen
zu attraktiven Leasingangeboten ohne Anzahlung und verlieben Sie sich noch heute
bei einer Probefahrt.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Mokka Edition, 1.2 Direct Injection Turbo 74 kW (100 PS), Start/Stop,
Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

SCHON AB 19.960,– €
Kraftstoffverbrauch¹ in l/100 km, innerorts: 5,6-5,5; außerorts: 4,1-4,0; kombiniert: 4,6; CO

2
-

Emission, kombiniert: 106-104 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und
VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide

harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen
Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die
Abgasnorm EURO 6d-/6d-TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO

2
-emissions

abhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem WLTP-Messverfahren bestimmte Wert der CO
2
-Emission herangezogen.

THE NEW X4
JETZT BEI UNS.

DER NEUE BMW X4. JETZT BEI UNS.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Maximal ästhetisch, maximal athletisch: Der neue BMW X4 steht für sich. Mit seinem unverwech-
selbaren Design – gepaart mit eleganter Sportlichkeit – bringt er Stil und Selbstbewusstsein auf die
Straße. Vereinbaren Sie jetzt Ihre persönliche Probefahrt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (NEFZ): innerorts: 5,2, außerorts: 4,5, kombiniert: 4,8;
Kraftstoffverbrauch in l/100 km (WLTP): kombiniert: 5,8; CO2-Emission kombiniert in g/km:
125 (NEFZ); 152 (WLTP); Energieeffizienzklasse (NEFZ): A+. Leistung: 140 kW (190 PS);
Hubraum: 1.995 cm³, Kraftstoff: Diesel

*gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit
Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.;
Stand 07/2021. Nach unseren Finanzierungsbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung
abzuschließen.

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

zzgl. 830,00 EUR für Transportkosten BMW

BMW X4 xDrive20d

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: BMW X4 xDrive20d

Anschaffungspreis: 54.170,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 10.000,00 EUR
Laufzeit: 48 Monate
Laufleistung p. a.: 15.000 km

M Brooklyn Grau metallic, Automatic Getriebe mit Schaltwippen, Sportsitze für Fahrer und Beifahrer,
Klimaautomatik, adaptiver LED-Scheinwerfer, BMW Live Cockpit Plus, M Sportpaket (u.a. 19“ M
Leichtmetallräder Y-Speiche 887 M Bicolor, M Aerodynamikpaket), Parking Assistant u.v.m.

Monatliche Leasingrate: 440,00 EUR
Sollzins p. a.*: 3,99 %
Effektiver Jahreszins: 4,06 %
Gesamtbetrag: 31.120,00 EUR

www.hanko.de

HANKO Kraftfahrzeughandel GmbH
Moselring 27–29, 56073 Koblenz, Tel. 0261 4046-0
Stettiner Straße 1, 56564 Neuwied, Tel. 02631 3950-0
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Motorsport-Highlight für die Familie
SimRacing-Competitions erstmals auch für die Community

Motorsport- und SimRa-
cing-Fans können aufat-
men, denn in diesem Jahr
geht es wieder zurück an
den Ring. Vom 17. bis 19.
September 2021 findet die
ADAC SimRacing Expo am
Nürburgring statt. Parallel
treten Old- und Youngti-
mer-Tourenwagen im le-
gendären 1000-Kilometer-
Rennen auf der Rennstre-
cke gegeneinander an.

Der virtuelle Profi-Renn-
sport ist für viele das High-
light der ADAC SimRacing
Expo und so finden die
prestigeträchtigen Wettbe-
werbe SimRacing Trophy
und Digital GT500 2021 er-
neut statt. Hier treten die
besten SimRacer der Welt
gegeneinander in Einzel-
und Team-Rennen an. Be-
sucher verfolgen das Spek-
takel entweder vor Ort im
ring°boulevard oder online
im Livestream. Bereits im
Vorfeld haben Fans die
Möglichkeit, beide Wettbe-
werbe im Community-Be-
reich auszutragen, um sich
auf das große Finale im
September einzustimmen.
Weitere Modalitäten und
Teilnahmebedingungen
werden rechtzeitig auf
www.simracingexpo.de be-
kanntgegeben.
Zusätzliche Informationen
und ausführliche Hinter-
grundberichte finden Fans
unter www.simracing-
unlimited.com.
Auch in diesem Jahr laden
zahlreiche Aussteller aus
allen Bereichen des digi-

talen Motorsports Interes-
sierte zum Ausprobieren ih-
rer Simulatoren ein. Auf
über 8000 m² Ausstel-

lungsfläche finden Expo-
Besucher die neueste
Hardware für High-End-Si-
mulatoren, erschwingliche

Setups für die eigenen vier
Wände sowie alles rund
um den virtuellen Motor-
sport.

Parallel dazu findet ein Aus-
zug der ADAC SimRacing
Expo auch virtuell auf dem
cowana-SimRacing-Chan-
nel statt. Auf den Websei-
ten simracing-unlimited.
com, simracingexpo.de,
keeponracing.de und spie-
le.de finden all diejenigen,
die nicht live am Nürburg-
ring dabei sein können In-
formationen und Produkte
der Aussteller in Form von
Videos und redaktionellen
Beiträgen.
Den Besuch am Nürburg-
ring komplettiert das pa-
rallel stattfindende 1000-
Kilometer-Rennen. Hoch-
karätige Rennfahrzeuge al-
ler Jahrzehnte aus den
glorreichen Jahren der his-
torischen 1000-Kilometer-
Rennen sind dabei: Ferra-
ris GT 250, Jaguar, Por-
sche RSR, Mercedes, De-
Tomaso, BMW oder Ford
GT40.

Karten gibt es unter
www.simracingexpo.de. Das
Tagesticket kostet 8 Euro,
der Preis für das Wochen-
endticket beträgt bis zum
15. August 12 Euro. Ab 16.
August schlägt das Wo-
chenendticket mit 15 Euro
zu Buche. Diese Karten er-
möglichen Besuchern Zu-
tritt zu allen Bereichen der
ADAC SimRacing Expo.
Weitere Informationen ver-
öffentlichen die Organisa-
toren laufend unter
www.simracingexpo.de und
den Social-Media-Kanälen
Facebook, Instagram und
Twitter.

Motorsport- und SimRacing-Fans können aufatmen, denn in diesem Jahr geht es wie-
der zurück an den Ring. Fotos: Veranstalter

Vom 17. bis 19. September 2021 findet die ADAC SimRacing Expo am Nürburgring
statt. Parallel treten Old- und Youngtimer-Tourenwagen im legendären 1000-Kilo-
meter-Rennen auf der Rennstrecke gegeneinander an.
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KRAFTSTOFFVERBRAUCH JAZZ HYBRID IN L/100 KM:
INNERORTS 2,4; AUSSERORTS 4,3; KOMBINIERT 3,6;
CO2-EMISSION IN G/KM: 82.

EU-Direkt-Import
Tageszulassung ab 19.990 €

56566 Neuwied · Dachspfad 15
Tel. 0 26 22 / 97 23 00 · Fax 96 23 02

www.autohaus-hellenbrand.de

Hybrid

Inh. Winfried Hellenbrand e.K.
Honda Service-Partner Vertrags-Partner

5 JA
HR

E GARANTIE +
MOBILITÄTS-
GARANTIE1
BIS 150.000 KM

EROBERN SIE
NEUES TERRAIN.

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Rexton 2,2 l Diesel, e-XDi 220
(148 kW/202 PS), 5-Sitzer ab 39.990 €3
DER NEUE RE X TON – JE T Z T PROBE FAHREN!

Hellenbrand
Automobile GmbH
Dachspfad 15 | 56566 Neuwied
Tel. 02622/972300 | Fax 02622/972302

Kraftstoffverbrauch Rexton in l/100km: innerorts 8,7; außerorts 6,8; kombiniert 7,5;
CO2-Emission kombiniert in g/km: 198 (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse C.
1 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils bis max. 150.000 km). Es gelten die

aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.
2 Auflastung der Anhängelast auf 3.500 kg bei 8 % Steigung gegen Aufpreis möglich.
3 Inklusive 19 % MwSt. und inklusive Überführungskosten in Höhe von 890,00 €.

Der neue Rexton kennt keine Grenzen.
Und gibt Ihnen die Freiheit, die Sie sich wünschen. Mit markantem Design und
mit Platz für bis zusieben Personen bringt der neue Rexton Sie souveränund
komfortabel an jedes Ziel.
Lassen Sie sich begeistern von Ausstattungs-Highlights wie:
• bis zu 3,5 Tonnen Anhängelast2 möglich
• Deep-Control-Fahrassistenzsysteme, z. B. automatisches Notbremssystem und

Frontkollisionswarner
• Allradantrieb und 8-Stufen-Automatikgetriebe
• LED-Scheinwerfer
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Neuwieder Autohändler bleiben am Ball
Fast 20 Jahre und mit immer neuen Ideen für Autofans: die Automobile Faszination in Neuwied

NEUWIED. Das Stichwort
„Automobile Faszination“
lässt die Herzen von allen,
die eine Leidenschaft für
Autos empfinden, höher
schlagen. Der LokalAn-
zeiger sprach mit Ralf Alf-
red Schäfer, dem derzeiti-
gen Vorsitzenden, über die
derzeitige Situation.

Herr Schaefer, als Vor-
sitzender des Zusammen-
schlusses der Neuwieder
Autohändler stehen Sie ei-
nem Verein vor, der in die-
se Stad viel bewegt hat.
Nicht nur Autofans erin-
nern sich an die Veran-
staltungen der „Automo-
bilen Faszination“ in den

Hallen der SAR. Wo kommt
der Zusammenhalt der
Markenhändler in Neu-
wied her?
Ralf Alfred Schaefer: Nach
der Gründung und den ge-
meinsamen Aktionen, ha-
ben wir festgestellt das al-
le davon Profitieren, wenn
wir zusammen Auftreten
und Aktiv sind. Das ist na-
türlich ein längerer Pro-
zess, der sich entwickeln
muss.

Haben Sie sich in den ver-
gangenen, schwierigen
Monaten auch ausge-
tauscht? Gab es über-
haupt Gelegenheit dazu?
Ralf Alfred Schaefer: Lei-

der war das aufgrund der
Beschränkungen nicht
möglich da auch wäh-
rend dieser Zeit eine Au-
toshow nicht durchführ-
bar war.

Nach den Ausstellungen
auf dem Gelände der SAR
folgte ein Umzug auf das
SWN-Areal. Dann später
in die Stadtmitte. Was wa-
ren die Gründe dafür?
Ralf Alfred Schaefer: Lei-
der standen nach einiger
Zeit die frei stehenden Pro-
duktionsplätze bei SAR
nicht mehr zur Verfügung
wodurch wir vorüberge-
hend in die Hallen der
SWN die Ausstellung

durchführten. Der Auf-
wand und die Kostenin-
tensität waren einfach zu
hoch, um eine normale
Fahrzeughalle, in eine Mes-
sehalle zu verwandeln.

Welchen Standort der Au-
toschau haben Sie per-
sönlich als besonders
fruchtbar empfunden?
Ralf Alfred Schaefer: Das
war definitiv die Auto-
messe in den Hallen der
SAR.

Könnten Sie sich vor-
stellen, irgendwann ein-
mal wieder zu einem For-
mat wie der „Automobi-
len Faszination“ zurück-

zukehren?
Ralf Alfred Schaefer: Da-
zu müssten die Grundla-
gen, wie Messehalle mit
entsprechendem Gelände
und Parkmöglichkeit vor-
handen sein. Dann wäre
das durchaus denkbar.

Ein Blick in die Zukunft:
wird es, sobald die all-
gemeine Lage es zu-
lässt, wieder eine Auto-
schau in der City ge-
ben?
Ralf AlfredSchaefer:Wenn
sich alle noch etwas ver-
nünftig verhalten und die In-
fektionszahlen nicht wie-
der steigen, werden wohl
auch die Coronabeschrän-

kungen wegfallen. Dann
wird wohl auch wieder ei-
ne Autoausstellung in der
City möglich sein.

Gibt es sonst Pläne des
Zusammenschlusses für
die nähere oder ferne Zu-
kunft?
Ralf Alfred Schaefer: Hier
müssen wir zunächst ab-
warten wie sich die Lage
entwickelt, zurzeit ist das
Automobil im Wandel und
wir müssen sehen, wo die
Reise hingeht. Erst dann
können wir Zukunftspläne
Schmieden. Sicher ist das
wir die Entwicklung ge-
nau beobachten am Ball
bleiben.

Als Vorsitzender der „Automobilen Faszination“ natürlich immer mittendrin dabei:
Ralf Alfred Schaefer.

In den vergangenen Jahren zog es die Autoschau in die Neuwieder Innenstadt - wie
man sieh auch hier mit großem Besucherandrang. Fotos: Archiv
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Mein Lieblingsplatz. . .
Ausblick SchauInsLand

Florian Fark, Geschäfts-
führer Touristik-Verband
Wiedtal e.V.

Der Aussichtspunkt
„Schauinsland“ liegt am
Ortsrand vom heilklimati-
schen Kurort Rengsdorf.
Von hier hat man einen tol-
len Ausblick ins Neuwieder
Becken mit der Rheinbrü-
cke, rüber in die Eifel und
bei klarem Wetter bis zur
Festung Ehrenbreitstein in
Koblenz. Direkt am Tennis-
platz serviert das Restau-
rant „Tennisterrasse“
Steaks, Burger und Schnit-
zel aber auch Salate und
Kuchen. Und um die Ecke
liegt der Römergraben mit
vor allem im Frühjahr bunt
blühenden Bäumen
Am großen Spielplatz kann
man beim Schaukeln die
Aussicht genießen. Hier
startet auch der Rundwan-
derweg „Zwergenweg 2 -
Fledermaus im Laubachtal“.
Eine Wanderung für die
ganze Familie, hier können
auch die Kleinen etwas über

Fledermäuse erfahren,
Höhlen bestaunen und die
Natur genießen.
Der Spazier-Wanderweg ist
mit einer blauen Zwergen-
mütze markiert und durch
seine 4,5 km und 230 Hö-
henmetern der anspruchs-
vollste der drei Zwergen-
wege. Die Strecke besteht
hauptsächlich aus Wald-
und Feldwegen. Ein weite-
rer Zwergenweg ist der 4,5
km lange Zwergenweg 1
mit dem Titel „Wasserspaß
und Wildgehege“. Er ist mit
einer roten Zwergenmütze
markiert und führt entlang
des Völkerwiesenbaches an
einemWildgehege und dem
Freibad vorbei.
Der 2 km lange Zwergen-
weg 3 unter dem Motto „Ap-
felweg am Kräutergarten“
ist mit einer grünen Zwer-
genmütze beschildert. Er
verläuft rund um den
Kinderkräutergarten und
durch die Streuobstwiesen.
Die Zwergenweg Rallye
macht das Erlebnis noch
spannender.

Z.B. PEUGEOT 3008 GT*

AB 249,–€ MTL. LEASEN1

• AUTO.-GESCHWINDIGKEITSREGLER ACC
• ACTIVE SAFETY BRAKE PLUS
• FULL-LED-SCHEINWERFER

Beispielfoto von Fahrzeugen der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale
der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes.

DIE ROADTRIP SONDERMODELLE
3008 & 5008

MIT EXKLUSIVEN EXTRAS.

*Kraftstoffverbrauch für den PEUGEOT 3008 GT Pack BlueHDi 130 EAT8, 96/3750 kW bei U/min (131/3750
PS bei U/min), Diesel, 1499 cm³, innerorts 4,4 l/100 km, außerorts 3,7 l/100 km, kombiniert 4,0 l/100 km; CO2-
Emission (kombiniert): 104 g/km; Effizienzklasse A+.²

¹€249,–mtl.LeasingratefüreinenPEUGEOT3008RoadtripPureTech130.EinKilometerleasingangebotderPSABank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für einen PEUGEOT 3008 Roadtrip PureTech 130,
Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 32.501,40 €; Leasingsonderzahlung: 4.581,06 €; Laufzeit: 48 Monate; 48
mtl. Leasingraten à 249,– €; effektiver Jahreszins: 3,05 %; Sollzinssatz (fest) p. a.: 3,01 %; Gesamtbetrag: 35.304,69
€. Alle Preisangaben inkl. MwSt. und Überführungskosten; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Bsp. nach § 6a PAngV.
Angebot gültig bis zum 31.08.2021. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene
Schäden werden nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.
²Die Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach der neu eingeführten „Worldwide Harmonized
Light Vehicles Test Procedure“ (WLTP) ermittelt und werden zu Vergleichszwecken auch zurückgerechnet nach dem
früheren NEFZ Standard ausgewiesen. Aufgrund der realistischeren Prüfbedingungen fallen WLTP-Werte häufig
höher aus als die nach NEFZ gemessenen Werte. Bitte beachten Sie, dass für die Bemessung von Steuern und ggf.
anderen fahrzeugbezogenen Abgaben seit dem 01.09.2018 die nach WLTP ermittelten Werte als Berechnungs-
grundlage herangezogen werden. Daher können für die Bemessung solcher Steuern und Abgaben andere Werte als
die hier angegebenen gelten. Bitte wenden Sie sich an Ihren Vertragspartner, um die individuellen CO2-Emissionen
nach WLTP für Ihr Fahrzeug zu erfahren, die für Ihre Kfz-Steuer herangezogen werden. Alle angegebenen Werte
können je nach Ausstattung, gewählten Optionen und Bereifung variieren.

AutohausArnoSommerKG,Raiffeisenstr. 38,56587Straßenhaus,www.peugeotpartner-sommer.de, info@peugeotpartner-
sommer.de
AutohausArnoSommerKG,KrasnaerStr.2,56566Neuwied,www.peugeotpartner-sommer.de, info@peugeotpartner-
sommer.de
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Farbenpracht im fürstlichen Schlossgarten
Heimische Schmetterlinge werden immer seltener – Gründe und Tipps, was man dagegen tun kann
REGION. -jke- Es ist Früh-
ling und damit erwacht
auch die Natur wieder.
Morgens wird man von
den ersten Sonnenstrahlen
und dem Zwitschern zahl-
reicher Vögel geweckt und
viele Wiesen sind mit blü-
henden Blumen übersät.
Hier und da kann man
auch mal einen Schmet-
terling erblicken, der seine
Runden dreht. Doch wenn
man genauer hinschaut,
fällt auf, dass über die Jah-
re immer weniger Schmet-
terlinge in der Natur zu fin-
den sind.

Warum das so ist er-
klärt Gabriela Fürstin zu
Sayn-Wittgenstein-Sayn,
die bereits seit 1987 den
Garten der Schmetter-
linge im Fürstlichen
Schlosspark in Bendorf-
Sayn bei Koblenz führt.
Es ist ein kleines tropi-
sches Paradies, das ei-
nen Moment lang zum Ent-
fliehen des Alltags ein-
lädt und die Besucher
zum Träumen und Ent-
spannen verleitet. In zwei
Hallen leben tropische
Schmetterlinge, die zum
großen Teil von Schmet-
terlingsfarmen aus Mittel-
und Südamerika, aus den
Philippinen, Malaysia und
afrikanischen Ländern
stammen. Neben den tro-
pischen Faltern leben wei-
tere exotische Tiere in
dem Paradies.
Unter anderem haben hier
Chinesische Zwergwach-
teln mit nur hummel-
großen Küken, Schild-
kröten und tropische Fin-

ken zwischen eindrucks-
vollen Gewächsen ihre
Heimat gefunden.
Der Garten der Schmet-
terlinge musste wegen Co-
rona im letzten und in die-
sem Jahr überwiegend ge-
schlossen sein. Das ist
für den Betrieb exis-
tenzbedrohend, doch auch
die Züchter in den Ur-
sprungsländern, die von
der Zucht der Schmet-
terlinge leben, leiden ext-
rem. Normalerweise er-
hält der Schmetterlings-
garten wöchentlich etwa
300 Puppen von den
Züchtern aus aller Welt ge-
schickt.
„Das Leben der tropi-
schen Schmetterlinge ist
kurz, im Schnitt etwa drei
Wochen, deshalb kommt
regelmäßigNachschub aus

den Tropen“, erklärt Gab-
riela Fürstin zu Sayn-Witt-
genstein-Sayn.
Wie kommt man
eigentlich auf die Idee, ei-
nen Schmetterlingsgar-
ten zu eröffnen und dann
auch noch mit tropi-
schen Faltern und nicht
mit heimischen Schmet-
terlingen?
„Eine Freundin betrieb den
ersten deutschen Schmet-
terlingsgarten und ich sah,
welche Möglichkeit das
bot Menschen für die Na-
tur zu begeistern“, so die
Fürstin.
„Mit den prächtigen tro-
pischen Schmetterlingen
möchte ich für die nicht
minder hübschen ein-
heimischen Falter wer-
ben. Denn genauso wie ih-
re tropischen Brüder wer-

den sie immer weniger.
Und man kann nur das
schützen, was man kennt“.
So lernt man im Schmet-
terlingshaus, dass genü-
gend Nektar für die Fal-
ter angeboten werden
muss und noch wichti-
ger, dass jede Raupen-
art eine bestimmte Fut-
terpflanze benötigt. Sind
diese Pflanzen nicht vor-
handen, werden keine Ei-
er abgelegt.
Im Garten der Schmet-
terlinge kann der Besu-
cher immer um die 1000
Falter erleben. Etwa 70 ver-
schiedene tropische Ar-
ten über die Saison ver-
teilt erreichen Sayn. Es
sind keine geschützten Ar-
ten und sie haben kei-
ne speziellen Ansprüche.
Von unseren heimischen

Schmetterlingen hinge-
gen benötigen viele Ar-
ten spezielle Biotope wie
z.B. Trockenrasen oder
Moore, denn nur dort
wachsen ihre Raupen-
futterpflanzen.

Tipps, um Lebens-
raum zu schaffen
Um nun zur Frage zu-
rückzukommen, weshalb
die heimischen Falter zu
Raritäten werden: Wir zer-
stören ihre Lebensräu-
me. Durch erhöhte Nut-
zung von Düngemitteln
sind viele Wiesen zwar
sattgrün, die Vielfalt von
Pflanzen und bunten, nek-
tarbietenden Blüten ver-
schwindet jedoch. Wenn
Moore und Feuchtgebie-
te trockengelegt werden,
Felder bis an die Wald-

ränder reichen oder die
Landschaft durch Mo-
nokulturen eintönig ist, lei-
den Schmetterlinge da-
runter.
Allmählich findet ein Um-
denken statt, aber es dau-
ert viel zu lange. Doch
auch jeder von uns kann
helfen und etwas für die
heimische Schmetter-
lingswelt beitragen, etwa
im Garten oder sogar auf
dem Balkon. Im Garten
kann man zum Beispiel
mit bunten möglichst un-
gefüllten Blüten Nektar für
die Falter anbieten und
für einige Raupenarten,
wie dem Tagpfauenauge
oder Distelfalter eine klei-
ne Ecke mit Brennnes-
seln oder Disteln stehen
lassen, auf dem Balkon
oder sogar auf dem Fens-

terbrett sind blühende Kü-
chenkräuter hilfreich für
Schmetterlinge und zu-
sätzlich nutzbar in der Kü-
che.
„Uns ist wichtig, mit der
Schönheit und Pracht der
tropischen Schmetterlin-
ge bei den Besuchern In-
teresse zu wecken und ih-
nen bewusst zu ma-
chen, wie es um die
Schmetterlinge steht. Da-
mit auch unsere Kinder
und Kindeskinder noch ei-
ne möglichst große Viel-
falt dieser wundervollen
Tiere erleben können“ re-
sümiert die Fürstin.
Das Leben der Schmet-
terlinge ist umfassend und
spannend und es gibt ei-
ne Menge Fakten, die man
noch über diese zarten
Tierchen erfahren kann.

Dazu eignet sich der Gar-
ten der Schmetterlinge
hervorragend. In einer Ku-
lisse wie aus einem wun-
derschönen Naturfilm kann
man träumen, aber auch
außerschulisch viel dazu
lernen und sich vor al-
lem die Wichtigkeit der Fal-
ter bewusst machen.
Schlussendlich gibt es für
die Leute, die es inte-
ressiert noch einen Fakt:
Schmetterling des Jah-
res 2021 ist der Braune
Bär, ein Nachtfalter. Über
die könnte man eine Men-
ge erzählen, z.B. dass der
größteNachtfalter, denman
im Garten der Schmet-
terlinge manchmal be-
wundern kann, eine Flü-
gelspanne von etwa 30
cm. hat. Doch das ist ei-
ne andere Geschichte.

Auch für den Nachwuchs ist bestens gesorgt. In der Pup-
penstube gedeihen die zukünftigen Schönheiten.

In dem großen, überdachten Garten können die Schmet-
terlinge inmitten der Blütenpracht fliegen.

Gabriela Fürstin zu Sayn-Wittgenstein-Sayn führt den Garten der Schmetterlinge im
Fürstlichen Schlosspark in Bendorf-Sayn bereits seit 1987. Fotos: Janina Kehrbaum

Das Autohaus Behren in Rengs-
dorf ist ein Traditionsunterneh-
men – feiert es in 2022 doch
seinen 50. Geburtstag. Die Ge-
schicke des Autohauses leitet
Heinz Behren – noch. „Ich konn-
te bisher einfach nicht loslassen.
Ich arbeite sehr gerne“, sagt der

Firmengründer, der im April 1972
seinen Betrieb in Roßbach grün-
dete und seit 1981 in Rengsdorf
ansässig ist. Eine weitere beruf-
liche Etappe war die Eröffnung
des Standortes im Neuwieder In-
dustriegebiet Distelfeld im Jahre
1986 (siehe Foto).

Doch das wird sich ändern, es
wird Neues geben und das ist
bereits erkennbar. Am 1. April
2022, pünktlich zum Geburts-
tag, wird Heinz Behren sein
„Kind“ an seine Tochter Heike
und seinen Enkel Moritz Becker
übergeben. Heike Becker arbei-
tet seit 20 Jahren im Autohaus
und ihr Sohn Moritz ist mittler-
weile Meister. Gerüstet ist das
Autohaus für die Zukunft. So
wurden der Eingangs- und der
Servicebereich dem CI von SEAT
angepasst. Die Kunden dürfen
sich in der neuen Lounge auf
ihren Neuwagen freuen oder bei
TV-Genuss auf das reparierte Kfz
warten. Wobei lange Wartezeiten

im Autohaus Behren selten sind,
kümmern sich 12 Mitarbeiter um
den reibungslosen Ablauf. Rund
100 000 Euro nahm Behren für
die Renovierung in die Hand.
Relativ neu ist auch die Lade-
station für E-Autos. „Wir haben
sehr viele Kunden, sogar von
der anderen Rheinseite. Denn
unsere Autos versprechen VW-
Qualität und eine sportliche Linie
gepaart mit niedrigen Preisen“,
sagt Behren. „Und bei uns ist
der Kunde immer König, Freund-
lichkeit und Service sind für uns
keine Fremdwörter“.

Was den Verkauf betrifft, bietet
das Rengsdorfer Traditions-

unternehmen stets eine große
Auswahl: „Unser durchschnittli-
cher Bestand an Neu-, Jahres-,
Jung- und Gebrauchtfahrzeugen
beläuft sich auf über 100 La-

gerwagen, die für Sie jederzeit
bereitstehen“, so Geschäftsfüh-
rer Heinz Behren. Überwiegend
handelt es sich bei den Fahrzeu-

gen, die das Autohaus Behren
verkauft, um Direktimporte, bei
denen es für den Kunden einen
Preisvorteil von bis zu 30 %
gegenüber der unverbindlichen

Preisempfehlung auf dem deut-
schen Markt gibt.

Der Werkstattservice lässt im
Autohaus Behren eben keine
Wünsche offen: Haupt und Ab-
gasuntersuchung, Servicear-
beiten der unterschiedlichsten
Art, Hol- und Bringdienst, Re-
paratur- und Ersatzteilservice,
professionelle Dialogannahme
von Fahrzeugen, kompletter
Reifenservice, Klimaanlagen-
check und -service, Lackierar-
beiten und alles was mit dem
leidigen Thema Unfall zu tun
hat, wie Ersatzwagenservice
und Instandsetzung. Die 3D-
Achsvermessung rundet das
breite Servicespektrum ab,
hierbei wird die Achsfunktion
mit den neusten Standards im
3D-Verfahren ausgemessen.“,
erläutert Moritz Becker, Servi-
ceberater und Kfz-Meister.

Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

SEAT Leon
Sportstourer
FR 1,5 TSI

Vorführwagen, EZ: 03/21,
500 km, 96 kW/130 PS,

1.490 ccm, Servolenkung, ESP, ABS, Fensterheber
elektr. vorne, ZVR mit Funkfernbedienung. Spurhal-
teassistent, Einparkhilfe hinten, Climatronic mit 3
Zonen, Navigationssystem, Mediasystem Plus, LM
Dynamik II 7x17 225/45R17
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,6 l, außerorts
4,4 l, kombiniert 5,2 l, CO2-Emission g/km: innerorts
150 g, außerorts 101 g, kombiniert 118 g (EU6 AP)
UVP des Herstellers:
33.024,– €

- 7.034,– €
Hauspreis: 25.990,– €

SEAT Tarraco
1.5 TSI
ACT XCELLENCE
Vorführwagen, EZ 03/19,
5000 km, 110 kW /150

PS, 1.498 ccm, Ultraschall-Einparkhilfe vo. + hi.
Notbremsfunktion, Rückfahrkamera, LMR 7Jx19,
Ambientebeleuchtung, Volldigitales Kombiinstrument,
Navigationssystem, Panoramadach, 7-Sitzer Paket

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 8,5 l, außerorts
5,6 l, kombiniert 6,6 l, CO2-Emission g/km:
kombiniert 152 g
UVP des Herstellers:
40.724,– €

- 7.734,– €
Hauspreis: 32.990,– €

SEAT Arona
Xcellence
1.0 TSI DSG
Vorführwagen, EZ: 10/20,
1000 km, 85 kW/115 PS,

999 ccm, Geschwindigkeitsregelanlage, Dach-
himmel in schwarz, Servolenkung, ESP, ABS,
Klimaanlage,Media System 6,5“, Einparkhilfe hinten

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 5,7 l, außerorts
4,5 l, kombiniert 4,9 l, CO2-Emission g/km: innerorts
129 g, außerorts 103 g, kombiniert 112 g (EU6 AP)
UVP des Herstellers:
28.134,– €

- 6.144,– €
Hauspreis: 21.990,– €

CUPRA
Formentor
2.0 TSI
Vorführwagen EZ: 04/21,
500 km, 228 kW/310 PS,

1.998 ccm, Navigationssystem 12“, Cupra Schalen-
sitze, 7-Gang DSG 4Drive, AHK abnehmbar, Wireless
Full Link, Heckklappe elekt., Panoramadach, Reifen
245/40R19, CUPRA Supersport Multilenkrad

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 9,6 l, außerorts
6,5 l, kombiniert 7,7 l, CO2-Emission g/km:
kombiniert 175 g
UVP des Herstellers:
51.004,– €

- 6.014,– €
Hauspreis: 44.990,– €

SEATDirekt-Import Fahrzeuge
...SPAREN SIE BIS ZU 30 %

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · www.autobehren.com

Unsere Vielse
itigkeit –

Ihr Vorteil

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Tradition und Moderne

2022 feiert Autohaus Behren 50-jähriges Jubiläum

Foto aus dem Jahre 1986: Eröffnung der damaligen Niederlas-
sung in Neuwied-Distelfeld. Fotos: Thomas Reitzer

In der Lounge können es sich die Kunden bequem machen.

Im neuen Servicebereich werden die Wünsche der Kunden
sofort umgesetzt.

– Anzeige –
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Monrepos: Forschung und Vermittlung im Dialog
Mit historischen Funden in der Region begann in den 1970ern die Geschichte archäologischen Forschung in und um Neuwied und Andernach

Hoch über dem Mittel-
rheintal und der Stadt
Neuwied liegt Monrepos,
die ehemalige Sommerre-
sidenz des Fürstenhauses
zu Wied. Viele Bauwerke
erinnern noch an diese
Zeit, so auch das einstige
Waldheim oder Prinzes-
sinnenpalais, gemeinhin
bekannt als Schloss Mon-
repos.

Heute beherbergt jenes
Waldheim das Monrepos
Archäologische For-
schungszentrum und Mu-
seum für menschliche Ver-
haltensevolution, eine Ab-
teilung des Römisch-Ger-
manischen Zentralmuse-
ums, Leibniz-Forschungs-
institut für Archäologie.
Spitzenforschung, Wissen-
schaftsvermittlung und ge-
sellschaftspolitischer Dis-
kurs sind an diesem zertifi-
zierten außerschulischen
Lernort unmittelbar mitei-
nander verwoben.

Seit nunmehr über 30 Jah-
ren arbeiten hier Archäo-
log*innen aus aller Welt.
Doch Monrepos ist weitaus
mehr als nur ein Ort der For-
schung. Mit seiner Ausstel-
lung „MenschlICHes VER-
STEHEN“ geht Monrepos

neue Wege: Hier forschen
die Besucher*innen in ei-
gener Sache!

Die Geschichte des ar-
chäologischen For-
schungszentrums beginnt
1983 im Studierzimmer ei-
nes Jagdhauses aus dem
späten 19. Jahrhundert.
Hier unterbreiten Dr. Hans-
Georg Jungblut und Minis-
ter Johann Wilhelm Gad-
dum Prof. Dr. Gerhard Bo-
sinski (Universität Köln) ihr
visionäres Vorhaben: In
Monrepos soll ein For-
schungsmuseum ganz
neuen Typs entstehen, ein
Haus von Weltrang, in dem
nichts weniger als die Er-
forschung der Mensch-
heitsgeschichte neu ge-
dacht und ein Fundament
für die „Wissensgesell-
schaft“ des nächsten Jahr-
tausends gelegt wird.

Fünfzehn Jahre zuvor war
in Neuwied der inzwischen
weltbekannte, späteiszeitli-
che Fundplatz Gönnersdorf
entdeckt worden. Mit Mie-
senheim I und Kärlich-
Seeufer folgten zwei der äl-
testen Fundstellen in Mit-
teleuropa.
Die Dringlichkeit zur Grün-
dung eines Forschungs-

standortes am Mittelrhein
wurde immer klarer. Am 5.
Juli 1984 wurde deshalb
der „Förderkreis der For-
schungsstelle Altsteinzeit
e.V.“ gegründet; am 20. Juni
1986 die Prinz Maximilian
zu Wied-Stiftung. Von An-
fang an gewährleistete das
damals schon international
renommierte Römisch-
Germanische Zentralmuse-
um den Ausbau zu einem
international bedeutenden
Forschungsstandort. Und
schließlich bescherte
Friedrich Wilhelm Fürst zu
Wied der Stiftung ihren
Traumort für die Unterbrin-
gung des Forschungsmu-
seums: Schloss Monrepos.
Am 29. April 1988 zogen
der neu gegründete For-
schungsbereich Altsteinzeit
des Römisch-Germani-
schen Zentralmuseums und
das Museum für die Ar-
chäologie des Eiszeitalters
in das Gebäude ein.

Wachstum und Erfolg be-
dingten Investitionen in den
Standort Monrepos. So
wurde das Schloss 2011
mit Mitteln aus dem Kon-
junkturpaket II umfassend
saniert und ausgebaut. Zeit,
die letzten 25 Jahre Revue
passieren zu lassen und

Zukunftspläne zu schmie-
den. Herausgekommen ist
ein Programm neuer Pro-
jekte, Ideen und Visionen,
und nicht zuletzt ein neuer
Name: Monrepos Archäo-
logisches Forschungszent-
rum und Museum für
menschliche Verhaltens-
evolution.

Unter Prof. Dr. Sabine
Gaudzinksi-Windheuser
(Universität Mainz), die seit
2003 das Forschungszent-
rum leitet, rückten interna-
tionale Kooperationspro-
jekte immer mehr in den Fo-
kus. Heute arbeiten Ar-
chäolog*innen aus Monre-
pos zum Beispiel in Israel,
Frankreich, Spanien, Por-
tugal, Marokko, Armenien,
Äthiopien und China.

Wissensschaftsvermittlung
wird in MONREPOS als Di-
alog verstanden, als Brücke
aus der archäologischen
Forschung in die Gesell-
schaft – und zurück.
Und die interaktive Aus-
stellung „MenschlICHes
VERSTEHEN“ bietet Raum
für diesen Dialog. Exponate
müssen entdeckt, erlebt und
interpretiert werden. Neu-
gier ist dabei oberstes Ge-
bot.

Auch in der Vergangenheit war das Museum schon häufig Thema in der Neuwieder Rundschau und ihren Schwes-
terausgaben.

Müller + Tadda GmbH Schmandstraße 2a Telefon 02631/21613
56564 Neuwied Telefax 02631/29960

www.muellertadda.de

Müller + Tadda GmbH
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„Drei Engel für Charlie“ – die Stilikonen der 1970er machen auch heute noch eine gute Figur. Und wenn man die Dame rechts betrachtet, ist Farah Fawcetts Frisur von da-
mals auch heute noch genau im Trend. Fotos: ABC-Pictures/ Verband des Friseurhandwerks

Die Trend-Looks im Sommer 2021
Nach langen dunklen Win-
termonaten und der Sehn-
sucht nach mehr Lebens-
freude verspricht der
Sommer’21 neue Leich-
tigkeit und Lebendigkeit.
Das Leben wird wieder ins
Freie verlagert, wo Pick-
nicks im Park und laue
Sommerabende auf uns
warten - natürlich immer
unter Einhaltung der vor-
geschriebenen Corona-
Regeln. Der Sommer lädt
dazu ein, sich zu befreien,
sich zu verändern und
auszubrechen. Wir gehen
mit neuer Energie durchs
Leben und versuchen uns
auch modisch neu zu er-
finden.

Die Trendkollektion Som-
mer 2021 des Zentralver-
bands des Deutschen Fri-
seurhandwerks (ZV) läutet
den Sommer ein. Mit fas-
zinierenden Kontrastspie-
len werden klare, strah-
lende Looks kreiert. Klas-
sische und charakterbe-
tonte Trendcuts werden neu
aufgelegt und mit som-

merlich warmen Farben in
Szene gesetzt.
Das Modeteam des Zent-
ralverbandes des Deut-
schen Friseurhandwerks
steht in den Startlöchern
für die schönste Zeit des
Jahres und liefert dafür
die richtige Hair-Inspirati-
on. Get ready for Sum-
mer!
Der Bowl Cut erlebt 2021
ein ultimatives Level-up. Ei-

nen neuen Ausdruck er-
hält der Klassiker durch
den längeren Nacken. Sehr
feminin und lässig-elegant
wirkt die glatte Version mit
einem Long Pony, der bis
über die Augenbrauen
reicht. Für einen span-
nenden Effekt sorgt die
kupferne Shine-Line im
Vorderkopfbereich. Perfekt
also für alle, die sich eine ra-
dikale Veränderung wün-

schen. Der Bowl Cut sorgt
für coole Retro-Vibes und
lässt sich unterschiedlich
in Szene setzen, von ele-
gant bis lässig. Für das ca-
sual Styling wird die Struk-
tur des Haarschnittes und
die natürliche Bewegung
der Haare mit einer Sty-
lingcreme unterstützt. Ein-
fach das Produkt im feuch-
ten Haar verteilen und Föh-
nen oder Lufttrocknen las-

sen. Die perfekte Kurz-
haarfrisur für laue Som-
mernächte.
Hinten Bob vorne Shag,
so zeigt sich der Blunt
Cut in dieser Saison. In
der Vorderpartie sorgt die
Stufung für Abwechslung
und einen modernen Look
bei der It-Frisur. Die Stu-
fung kreiert Volumen und
sieht auch in Kombination
mit stylischen Frisuren wie
Pferdeschwänzen und Buns
durch herausfallende
Strähnen einfach richtig
lässig aus. Super sleek ge-
stylt mit Mittelscheitel und
in Honigblond sieht seine
Trägerin aus wie von der
Sonne geküsst. Mit luftig
leichten Wellen bekommt
der straighte Blunt Cut ein
Glamour-Update. Dafür mit
dem Lockenstab erst sanf-
te Wellen formen und dann
mit den Fingern lockern.
Ein mattes Texturspray
bringt den gewünschten li-
ved-in Look. Durch das
sanfte Face Framing in
Sonnenblond und die Stu-
fung der Vorderpartie er-

hält der Look viel Struktur
und Tiefe. Made for sunny
days!
Die Trendfrisur Beach Glam
ist dank der Curtain Bangs
extrem facettenreich und
lässt sich immer wieder
neu stylen - egal ob glatt,
wellig oder lockig. Diese
Saison am liebsten mit un-
angestrengten Beach Wa-
ves, die hauptsächlich im
vorderen Bereich eingear-
beitet werden und die Ge-
sichtszüge leicht umspie-
len. Summer hair don't care!

Volume Trends
Aufwendige, voluminöse Frisuren waren
ein Trendlook der 1970er. Doch auch heu-
te ist das gerne gesehen, wie unser Fo-
to zeigt. Internationale Runways von Cou-
ture bis Ready to Wear machen deut-
lich: Volumen ist der Haartrend der Stun-
de. Namenhafte Fashion Brands wie VA-
LENTINO, CHANEL, MOSCHINO, VI-
VIENNE WESTWOOD und ASHISH lie-
ben den neuen fülligen Style und ze-

lebrierten den Statement-Look In Ihren Fa-
shionshows. Beim Profi-Stylisten sehen
Volumenstyles ganz einfach aus. Frauen
mit feinen Haaren sollten sich beim nächs-
ten Haarschnitt unbedingt für den so-
genannten „Calligraphy Cut“ entschei-
den. Dieser besondere Volumenschnitt
für feines Haar lässt deine Mähne
schwungvoll und voluminös wirken.

Foto: ghdhair.de

Make up!
Von Jahr zu Jahr wird es
beliebter, nicht nur in der
Mode sondern auch in Sa-
chen Styling die Ideen
der vergangenen Jahr-
zehnte zu recyclen. Auch
das 70er Jahre Make Up
macht da keine Ausnah-
me und ist so sehr wie
nie wieder auf den Tanz-
flächen in deutschen Di-
scotheken zu finden. Zu
den Klängen von ABBA
tanzen und dabei au-
thentisch mit auf tou-
pierten Haaren und auf-
fälligem Augen Make Up
zu wirken, das macht nicht
nur Spaß, sondern bietet
auch eine gewisse He-
rausforderung.
Die 70er Jahre waren, an-
ders als so viele andere
Jahrzehnte, nicht immer
einfach in Sachen Styling.
Nicht nur ein Look war
in, es gab einen regel-
rechten Kampf zwischen
den verschiedenen Frak-
tionen. Neben den Disko-
Anhängern, die es be-
sonders glitzernd und far-
benfroh liebsten, gab es
auch diejenigen, die mehr
auf Natürlichkeit achteten.
Für den Disko Look darf
Frau auch tiefer in den
Farbtopf sehen. Trotzdem
ist bei beiden Stilarten
wichtig, dass der Teint
möglichst frisch und na-
türlich wirkt. Das erreicht
man durch die Verwen-
dung von Concealer in ei-
ner helleren Nuance als
die, der eigenen Haut. Be-
sonders um die Augen he-
rum schafft das einen fri-
schen und natürlichen
Look und sorgt für einen
hellen Blick.

Der Shag Cut ist wieder da
Der Vokuhila der 70er-Jahre erlebt schon seit einer gan-
zen Weile ein Comeback in moderner Ausführung! Mit
dem Namen Shag Cut ist der Kult-Haarschnitt aus der
Versenkung aufgetaucht und mittlerweile auch auf den
Laufstegen gelandet. Der Haircut kennzeichnet sich
durch komplett durchgestuftes Haar und erinnert damit
an die berühmten Frisuren von Nena, Goldie Hawn und
Mick Jagger. Die Stufen sind fransig und ungleichmäßig
geschnitten. Dazu gesellt sich ein langer Pony, der durch
Curtain Bangs in Szene gesetzt wird. Foto: Marbert
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Haarstudio
Martina

Britscho

Mülhofener Str. 74
56566 Neuwied

Tel.: 02622 /1 3600
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Petra Eichhorn

Mittelstraße 20

Neuwied

Telefon:
02631/23031
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Style-Beauty-
Beratung

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Link+Witteriede
Inhaber. M. D.-Bermel

Engerser Landstr. 58
56564 Neuwied
 02631 -26341

8.30 - 18.30 Uhr
Sa.: 8.00 - 14.00 Uhr
ohne Anmeldung - ohne Termin
www.hinNhair.de

www.zweithaar-neuwied.de

Am Steg 18, Tel. 02631 53938
Mo.: 8.00 - 14.00 Uhr
Di. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 14.00 Uhr
mit Anmeldung!
Ohne Anmeldung: nächster freier Stylist
www.friseur-roscher.de

Inh. Anke Rindt

Zweithaarstudio
Haarverlängerung/-Verdichtung, Toupet, Perücken, Haarteile, Tücher

(Zulassung aller Krankenkassen)

Mitglied im für Zweithaarspezialisten

Di. - Fr.:

modern hairstyling
Oliver Kunz
Kosmetik

Gisela Kunz
Rheinstraße 38
Neuwied – City

Telefon: 0 26 31/ 2 61 61, Fax: 0 26 31/ 35 80 85

info@friseur-kunz.de
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Mein Lieblingsplatz. . .
Weißes Kreuz, Waldbreitbach

Vanessa Schmid, Tourist-
Information Waldbreitbach
Touristik-Verband Wiedtal

Der Aussichtspunkt „Wei-
ßes Kreuz“ liegt auf einer
Höhe von etwa 170 m. Von
hier aus bietet sich eine tol-
le Sicht ins Wiedtal und auf
Waldbreitbach.
Das Weiße Kreuz geht in
die Zeit des Kulturkampfs
zwischen dem Königreich
Preußen mit Reichskanzler
Otto von Bismarck und der
katholischen Kirche unter
Papst Pius IX. zurück. Im
Jahr 1875 wurden durch
ein Gesetz alle geistlichen
Orden verboten. Höhe-
punkt war der Abbruch der

diplomatischen Beziehung
zum Vatikan, die Inhaftie-
rung von Pfarrern und Bi-
schöfen sowie die Aus-
weisung von Geistlichen.
In der Zeit des Kultur-
kampfes machte der tief im
katholischen Glauben ver-
wurzelte Waldbreitbacher
Schreinermeister Stefan
Becker ein Gelöbnis:
„Wenn wir in der nächsten
Zeit einen neuen Pastor
nach Waldbreitbach be-
kommen und die Glau-
bensangelegenheiten zu
Gunsten der Katholiken
ausgehen, dann setze ich
auf den Felsen hoch über
dem Hahnenstein ein Ge-
denkkreuz.“

Mit Papst Leo XIII. kam ein
neuer Papst, mit dem Bis-
marck eine Politik der An-
näherung an die katholi-
sche Kirche begann. Der
Kulturkampf fand 1887 ein
Ende. 1891 machte Becker
sein Versprechen wahr und
installierte mit seinem 9
Jahre alten Sohn Peter ein
Kreuz aus Eichenholz. Der
Felsen war damals nicht
begehbar. Daher war es
ein gefährliches und kraft-
raubendes Vorhaben, das
Kreuz mit Seilen von der
Wiedtalstraße auf die steile
Felsenkuppe zu ziehen.
Das Kreuz liegt am Rund-
wanderweg „Wäller Tour
Bärenkopp“, allerdings et-
was versteckt über einen
Abstecher zu erreichen. Die
Tour führt von Waldbreit-
bach am Wiedufer entlang
auf die Höhen.
Vom „Bärenkopp“ mit Gip-
felkreuz in 304 m Höhe hat
man eine fantastische Aus-
sicht ins Tal. Zurück geht
es über das Kloster der
Waldbreitbacher Franzis-
kanerinnen mit Gastrono-
mie, Klostergarten und
Shop.

LokalAnzeiger-Kunde der ersten
Stunde: die Neuwieder Kinos
NEUWIED. Seit 95 Jahren
steht die Familie Weiler für
Kinofeeling in der Deich-
stadt. Über die Grenzen
der Stadt ist das Kino für
sein Engagement in Neu-
wied bekannt und seine
Events sind ein fester Be-
standteil im Veranstal-
tungskalender der Stadt.
Zahlreiche Schauspieler
fanden schon den Weg ins
Metropol und seine
„Schwesterkinos“, die sich
sonst vielleicht nicht nach

Neuwied begeben hätten. So wie Uschi
Glas 1977 zur Vorstellung ihres Films
„Waldrausch“, von der die Neuwieder
Rundschau natürlich berichtete (siehe Bild
links). Ein fester Bestandteil unserer Zei-
tung ist daher auch das Kinoprogramm

der Filmbetriebe Weiler.
„Wir freuen uns, so lange
dabei zu sein und gratulie-
ren dem LokalAnzeiger
herzlich zu seinem Ge-
burtstag,“ so Sabine Weiler.
Und genau wie der Loka-
lAnzeiger ist das Neu-
wieder Kino immer mit der
Zeit gegangen. In den ver-
gangenen Jahrzehnten
wurde immer wieder mo-
dernisiert – und gerade in
den beiden vergangenen

schweren Jahren wurde viel investiert, um
ein sicheres und umwerfendes Kinoerleb-
nis zu garantieren. Das beweisen unsere
Bilder von Metropol und Schauburg. Als Ki-
nostadt ist Neuwied immer ganz vorn da-
bei! Fotos: Archiv/ Weiler

A propos prominenter Besuch – auch die Stadt Linz ist in der Vergangenheit Anzie-
hungspunkt gewesen - der Rhein-Wied-Kurier berichtete natürlich.

MC Ceramic Fliesen Handel GmbH
Bürgermeister-Hubaleck-Straße 9 · 56575 Weißenthurm
Telefon: 0 26 37- 94 37 36 · E-Mail: mcceramic@web.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 17.00 Uhr · Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

Sonderverkauf von Lagerware
Große Auswahl an Fliesen, Mosaik, Naturstein... Verschönern Sie Ihr Zuhause!

Lassen Sie sich von unserer über 400m² großen Ausstellung inspirieren und sprechen Sie
mit uns über ihre Planung. Wir beraten lösungsorientiert und exakt auf Ihre Bedürfnisse

abgestimmt. Gerne kommt auch unser Außendienstberater direkt zu Ihnen vor Ort.

Bodenfliesen ab 9,50 €/m²
Wandfliesen ab 8,50 €/m²

Terrassenplatten 40 x 40 ab 14,95 €/m²

% %

Wetterfeste Steinfiguren

Marc-Chagall-Straße 8
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

Stihl-Dienst

Stihl
Motorsäge
ab 179,- €

Stihl
Rasen-
mäher

ab
149,-€

Internationale Spedition
• Teil- und Komplettladungen mit Jumbozügen und Standard/

Offene-Trailer • Deutschlandweit sowie täglich Italien, England,
BeNeLux und Schweiz • Überbreite bis 3 m, Kranbeladung,
Messetransporte

Lagerlogistik in mehr als
10.000 m² Lagerraum

• Blocklager bis 18.000, Regallager bis 4.000 Paletten • Aktionslogistik/
Cross Docking • Kontraktlogistik • Value Added Services

Baustoff- und
Entsorgungslogistik

• Lieferung von Sand, Kies, Splitt, Mineralgemisch, Ton, Lava,
Recycling-Material etc. frei Baustelle/Anlage oder ab Lager

• Entsorgung als zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb § 52 KrW-AbfG.

Truck-Service
• Reparatur • Prüfungen (HU, SP, AU, 57b) • Wäsche • Tanken • Lackierung

D-56587 Oberhonnefeld
D-04626 Schmölln
D-73770 Denkendorf
D-47574 Goch

Erlenstraße 1–9
Zum Wasserturm 78
Körschtalstraße 107
Borsigstraße 12

Fon 02634-9544-0
Fon 034491-640-0
Fon 0711-633446-0
Fon 02823-975802

www.schmitt-peterslahr.de

Gumbinnenstr. 2 · 56566 Neuwied

Tel. 0 26 31 / 57 40 - 0 · mail@druckerei-johann.de

.de

Druck & Lettershop
.de

www.druckerei-johann.de

Michael Kahn
Rechts- u. Fachanwalt f. Sozialrecht
- Rentenberatung

(Hilfe bei Antrag, auch priv. BU-Rente)
- Behindertenrecht
- gesetzliche u. priv. Kranken-, Pflege-,

Unfallversicherung
- Elternunterhalt bei Heimunterbringung
- Arbeits- + Erbrecht

Unterer Grabenring 17, 56566 Neuwied
Tel.: 02622/884740, Telefax: 02622/8847420

E-Mail: mkahn@t-online.de

eineBehandlung(ab105Euro)

TAGESPFLEGE:
BESTENS ENTLASTET IM ALLTAG

Uns ist es besonders wichtig, dass ältere und pegebedürfti-
ge Menschen so lange wie möglich in ihrer gewohnten Um-
gebung bleiben können, während berufstätige Angehöri-
ge gleichzeitig bestmöglich entlastet werden. Mit unserem
Tagespege-Angebot unterstützen wir Angehörige dabei,
Beruf und Versorgung eines pegebedürftigen Angehöri-
gen miteinander zu verbinden.

Vorteile auf einen Blick:
• Fahrdienst mit Hol- und Bring-Service
• Moderne Räumlichkeiten
• Individuelle Betreuung von Mo bis Fr

Hermannstr. 7 | 56564 Neuwied | T +49 0263 15729 0
amschloss@korian.de | www.bestens-umsorgt.de

Wir sind
geimpft

&
testenregelmäßig!
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Es wimmelt im Zoo Neuwied!
Seit mehr als 50 Jahren eine Attraktion für Neuwied

-ade- HEIMBACH-WEIS.
Noch ein wenig älter als
unsere Lokalausgabe ist
der Neuwieder Zoo. Doch
genau wie wir, lebt die Ins-
titution von Weiterent-
wicklung und Veränderung
(siehe unsere Artikel von
einst unten).

1970 öffnete der Zoo zum
ersten Mal seine Tote für
Besucher unter dem Na-
men „Tierpark Hubertus-
hof“. Zu der Zeit waren die
australischen Tiere stark
vertreten. Die Hauptattrak-
tionen waren Beutelteufel,
Schnabeligel, Dingos,
Nacktnasenwombats, Ka-
kadus, Tüpfelbeutelmarder,
Trauerschwäne und die
große Herde Kängurus. In
den 1980er Jahren wurde
es einmal eng für den Tier-
park: nachdem 1980 ein In-
vestor den Zoo übernom-
men hatte und ihn als Pri-
vat- und Tierhandelszoo
führte, kam es zu Proble-
men mit dem Artenschutz -
teils waren dort sogar Ele-
fanten, Gorillas und Fluss-
pferde beheimatet. Darauf-
hin wurde der Zoo fas ge-
schlossen. Rettung kam in
Form des heutigen Betrei-
bers: engagierte Neuwieder
Bürger gründeten einen
Förderverein, der sich
hauptsächlich durch Spen-
den, den Erlös aus Tierver-
käufen und den Einnahmen
aus Eintrittsgeldern finan-
zierte. Wichtigster Punkt der
Veränderung: der Tierpark
steht unter wissenschaftli-
cher Leitung und garantiert
so von Beginn an, dass
Standards der Tierhaltung
eingehalten werden und
sogar in den vergangenen

Jahren erhebliche Tier-
zuchterfolge zu verzeich-
nen sind. Seitdem werden
immer wieder Gehege mo-
dernisiert und neu eröffnet.
Beispiel dafür ist die 2018
eröffnete Prinz Maximilian
zu Wied Halle. Der Besu-
cher kann Tapire, Amei-
senbären, Kleinaffen und
Faultiere entdecken, im Un-
tergeschoss nachtaktive
Tiere wie etwa Fledermäu-
se, Wickelbären und Plum-
ploris.
Neuestes Projekt: der Neu-
bau der Zooschule. Denn
auch das ist ein Anliegen
des Parks: Unter dem Mot-
to „Zoologie zum Begrei-
fen!“ steht das Lernen mit
allen Sinnen im Vorder-
grund. Ziel dabei ist es, so-

wohl Kinder als auch Er-
wachsene für den Erhalt
der biologischen Vielfalt so-
wie Natur- und Artenschutz
zu sensibilisieren. Seit 1990
gibt es die Zooschule, die
als „LernOrt Nachhaltigkeit“
vom Land Rheinland-Pfalz
anerkannt ist. Hinzu kom-
men privat buchbare Pro-
gramme wie Kinderge-
burtstage und Zooführun-
gen.
Wer nicht genug vom Zoo
bekommen kann oder ein
schönes Mitbringsel sucht,
der kann ab Herbst das
Zoogewimmel mit nach
Hause nehmen:
Kuratorin Alexandra Japes
kündigte im Frühjahr an:
„Wir arbeiten an einem ei-
genen Zoo-Wimmelbuch“.

Illustriert wird das 7 Dop-
pelseiten starke Buch von
Ina Lohner, die auch bereits
das von den Stadtwerken
Neuwied produzierte Neu-
wied-Wimmelbuch ge-
zeichnet hat. „Wir waren mit
zahlreichen erfahrenen
Wimmelbuch-Illustratoren
im Gespräch, haben uns
aber schlussendlich für Ina
entschieden. Ihr Stil hat uns
sehr gut gefallen, und die
Verbundenheit zu Neuwied
und dem Zoo haben dann
den Ausschlag gegeben.“
Damit das Wimmelbuch
auch wirklich den Zoo Neu-
wied widerspiegelt, wie ihn
die Besucher kennen und
lieben, besteht ein ständi-
ger Austausch zwischen der
Illustratorin und der Zoolei-
tung. „Wir treffen uns re-
gelmäßig, fügen neue De-
tails hinzu oder probieren
verschiedene Blickwinkel
aus. Das wäre mit einem Il-
lustrator aus Hamburg oder
München so nicht möglich
gewesen“, freut sich Japes
über die gute Zusammen-
arbeit, und verspricht: „Un-
sere Stammbesucher wer-
den ihre tierischen Lieblin-
ge wiederfinden, viele typi-
sche Szenen aus dem Zoo-
alltag und vielleicht auch
das ein oder andere be-
kannte Gesicht. Nicht nur
Kinder werden Spaß daran
haben, die detailreichen
Darstellungen immer wie-
der anzuschauen, und je-
des Mal etwas Neues zu
entdecken.“
Das Wimmelbuch erscheint
im Herbst 2021, und bereits
können Zoobesucher im
Zooshop für 12 € einen Wa-
rengutschein für das Buch
erwerben.

Fischzucht Weller GmbH & Co. KG

Aubachstraße 85 – 56567 Neuwied – 02631-95353-0

ANGELPARK
F(r)isch vor Ort

SEEFISCHHALLE
F(r)isch aus dem Meer

NORDLICHT
Der Schnellimbiss

Das Unterwasser-Restaurant

na!?
... auch schöner wohnen???

56564 Neuwied · Am Schlosspark 67a
Tel. 02631-946264 · www.maler-wassmann.de

Wir renovieren Ihr Zuhause.
kompetent und preiswert.
P Objekt- & Fassadenanstriche

P Wärmedämm-Verbundsysteme

P alte & neue Maltechniken

P moderne Fußboden-
Verlegarbeiten

Über 50 Jahre

mit dem

Malerhandwerk

verbunden

Einbruch • Brand • Video
Planung • Beratung • Service

Service 24 Stunden an 7 Tagen

Fuchslocher Sicherheitstechnik GmbH
Neuwieder Straße 10 ● 56269 Dierdorf

Telefon: 0 26 89 / 74 99 ● Fax: 0 26 89 / 97 9507
team@fuchslocher-gmbh.de
www.fuchslocher-gmbh.de

Sicherheit
durch Qualität und Kompetenz!!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr

14.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
danach nur nach Terminvereinbarung

Samstag 09.30 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 89-91
56170 Bendorf/Rhein
Telefon 0 26 22 / 1 48 67
Telefax 0 26 22 / 1 48 79
info@neuekueche.de
www.neuekueche.de

 0 26 31 – 35 76 77
56564 Neuwied

info@birro-bautenschutz.de · www.birro-bautenschutz.de

Schimmel? Nasse Keller?
Feuchte Wände?

Wir schaffen Abhilfe!

BIRRO
Bautenschutz e. K.
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gesunde Umwelt - gesunde Menschen

Ein Unternehmen der APH-Taxi-Gruppe

ökologisch, praktisch
Tel.55555

Information und Reservierung auch unter

www.taxi5x5.de

02631

Wir gratulieren dem Lokalanzeiger zum Geburtstag

Ichbleibe
Gestalten Sie Ihr Leben
im häuslichen Bereich mit
unserer Hilfe!

> Tägliche Pflege
> Urlaubspflege
> Beratungseinsätze
> Essen auf Rädern

täglich frisch gekocht

Über 25 Jahre in Neuwied
und Umgebung

02631-353079
Inh.: Gabriele Krüger

Ringstr. 83
56564 Neuwied
www.pflege.rent

sehr gut

zum 8. Mal
in Folge

> Tägliche Pflege
> Krankenhaus -

Nachversorgung
> Hauswirtschaft
> Beratungseinsätze

Kassenzulassung

2019

> Über 25 Jahre in Neuwied und Umgebung tätig!
> Bestnote „Sehr gut“ seit Jahren!
> Beratungsnachweise bzgl. Pflegegeld
> Hauswirtschaft

Öffnungszeiten:
– Tägl. von 11.30–24.00
– Kein Ruhetag

Willkommen bei „Roula & Stefano“
Buon appetito!

Mittelstraße 107 | 56564 Neuwied

Knusprige Pizza
& leckere Pasta
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FV Engers im Kreis der Großen dabei
Fußball-Oberligist hat sich in den vergangenen Jahren beachtlich entwickelt

ENGERS. -mas- Es ist eine
Geschichte mit Höhen und
Tiefen, die der FV Engers
in den zurückliegenden
Jahren geschrieben hat.
Seit 2012 verläuft die Ent-
wicklung positiv, und das
Ende der Fahnenstange ist
noch nicht erreicht.

Nah dran an einem großen
Titel war der FVE in der Ver-
gangenheit einige Male.
1967 und 1970 stand man
im Finale des Rheinland-
pokals, verlor aber beide
Male sehr deutlich. 2002
qualifizierte man sich erst-
mals für die Oberliga, die
man 2008 wieder verlas-
sen musste. Der Abstieg
aus der Rheinlandliga folg-
te vier Jahre später.
In seiner zehnten Saison
in Folge hat nun Sascha
Watzlawik die Verantwor-
tung, zuerst als Spieler-
trainer, mittlerweile „nur
noch“ als Trainer. Der so-
fortige Wiederaufstieg in die
Rheinlandliga und der Auf-
stieg in die Oberliga fallen
in seine Amtszeit. Damit
ist eingelöst, was er 2012
angekündigt hatte: Als er
seinerzeit vom SV Roß-
bach zum FVE zurück-
kehrte, wollte er seinen Hei-
matverein, für den er zu-
vor bis 2004 gespielt hat-
te, dorthin zurückführen, wo
man schon mal war. Missi-
on erfüllt.
Seitdem hat sich der FVE
von einem Abstiegskandi-

daten zu einer festen Grö-
ße in der Liga gemausert.
Auch hat sich auf dem
Sportplatz am Wasserturm
einiges getan: 2017 wurde
ein neuer Kustrasen ein-
geweiht, auch eine Flut-
lichtanlage besteht inzwi-
schen. Die Vereinsverant-
wortlichen haben in die-
sen Jahren gute Arbeit ge-
leistet. „Urgestein“ Heinz
Keuler war bis 2008 im
Amt, ist aber weiterhin für
den Verein unermüdlich im

Einsatz, ihm folgte Dieter
Neckenig, seit 2016 ist Mar-
tin Hahn in der Verant-
wortung. Höhepunkt war
ohne Frage der Rhein-
landpokalsieg 2020, als
man im Endspiel den FC
Karbach mit 5:0 deklas-
sierte. Wermutstropfen:
Corona-bedingt musste
angesichts zahlreicher, nur
schwer zu erfüllender Auf-
lagen das Heimspiel ge-
gen den damaligen Zweit-
ligisten VfL Bochum aus-

wärts ausgetragen wurden.
Was für alle Beteiligten auch
ein besonderes Erlebnis
war, zumal im Bochumer
Stadion jede Menge Ge-
schichte schlummert. Mit
0:3 unterlag der FVE er-
wartungsgemäß, aber oh-
ne sich, wie vielleicht man-
che befürchteten, ab-
schlachten zu lassen. Zu-
dem entstand eine Freund-
schaft zwischen den bei-
den Vereinen, so dass der
Bochumer Bundesliga-

Aufstieg 2021 entspre-
chend gefeiert wurde. Auf
gutem Weg befand sich
der FVE zu Beginn der Sai-
son 20/21, ehe der Lock-
down dazwischenkam.
Zur neuen Saison hielten
sich die Zu- und Abgänge
in Grenzen. Nicht mehr da-
bei ist der langjährige
Stammkeeper Andreas
Pütz, mit Marcel Horz und
Lukas Haubrich verab-
schiedeten sich zwei wei-
tere Akteure, die man als

gesetzt bezeichnen durfte.
Von den Neuzugängen
bringen Leon Gietzen, Thi-
lo Kraemer und Christian
Meinert sogar Regionalliga-
Erfahrung mit. Das Spie-
lermaterial, das Watzlawik
zur Verfügung steht, sollte
allemal dafür ausreichen,
den positiven Trend der
jüngsten Vergangenheit
fortzusetzen und zu be-
stätigen, dass der FV En-
gers zu einer festen Größe
der Oberliga geworden ist.

Als am 22. August 2020 feststand, dass der Rheinlandpokalsieg dem FV Engers nicht mehr zu nehmen sein würde, hielt es auch Trainer Sascha
Watzlawik (Mitte) nicht mehr auf der Bank. Foto: Schlenger

JAHRE ENGERS GRATULIERT!

www.rossbach-gmbh.de

• Gartenmöbel

• Sommerartikel

• Dekoartikel

• Geschenkideen

• Haushaltswaren

• Werkzeug
• Festartikel
• Bastelbedarf
• Schreibwaren
• Heimtextilien
• Gardinen

• Teppiche
• Jalousien
• Rollos
• Stoffe
• Tapeten
• Farben

Neuwieder Str. 56 | 56566 Neuwied/Engers
Telefon: 02622 / 1 50 25

Uwe Badziong
Tel.: 0170 3280285

• Planen und Markisen
• Glasdachsysteme
• Jalousien und Rollos

• Wintergartenbeschattungen
• Sonnenschutz aller Art
• Anhängerplanen u.v.m.

Seit 1968 – über 50 Jahre Ihre Partner
für Baumaßnahmen – Industrie, Gewerbe

und privat
Hardenbergstraße 30 · 56566 Neuwied·Engers

Telefon 02622 7008-0 · Fax 02622 7008-35
www.klassmann-ingenieure.de · info@klassmann-ingenieure.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort erfahrene

Bauingenieure / Projektleiter (m/w/d)

Bauzeichner (m/w/d)

Bausätze – Figuren – Airbrush
Seminare – Auftragsmodellbau

. . .und vieles mehr, große Auswahl
an Farben & Zubehör

wir bieten die kreative Alternative
zu Computerspielen

56566 Neuwied-Engers, Alleestraße 13,
Tel. 02622-905777

Mo., Di., Do., Fr. von 10.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr geöffnet

www.mako-modellbau.de

MAKO Modellbau
Fachgeschäft für Plastikmodellbau

Malerbetrieb.Deichsel@t-online.de

Tradition und Qualität
seit über 16 Jahren

56566 Neuwied-Engers
Bendorfer Straße 59
E Mail rb.scheidweiler@t-online.de

Buchungsghotline 02622 - 2078

Ausbau- und
Renovierungsarbeiten

Karl-Heinz Busch
Kapellenstraße 9a
56566 Neuwied -Engers

Tel: 02622 / 15178
Handy: 0171 830 4156 E-Mail: kh.busch@t-online.de

KHB
- Fliesenlegearbeiten

- Bodenverlegung

- Wände und Decken aus Rigips

- Einbau von Fenster und Türen

- Aufbau von Einbauküchen

- Komplettservice

Umbauarbeiten

- Verlegung von Elektrokabel

Beerdigungsinstitut Sebastian Busch

u Feuer-, See- und
Erdbestattungen

u Bestattungen auf allen
Friedhöfen

u Bestattungsberatung/
Hausbesuche

u Anonyme
Bestattungen

u Erledigung aller
Formalitäten

u Eigene Sargausstellung

Inhaber Marlis Busch Telefon 0 26 22-1 51 78
Kapellenstraße 9a Telefax 0 26 22-1 5117
56566 Neuwied-Engers bestattungen-busch@t-online.de
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Spannende Geschichte: Sayner Hütte
Zentrum der Gusseisen-Technologie und eisernes Kunstwerk von Weltrang

SAYN. Unweit von Koblenz
in Bendorf liegt die Sayner
Hütte. Sie wurde 1769 von
Kurfürst Clemens Wen-
zeslaus im idyllischen
Sayntal gegründet. Das Tal
bot ideale Verhältnisse, um
eine große Eisenhütte zu
betreiben. Mit einem aus-
geklügelten Kanalsystem
wurde das Wasser des
Saynbachs bis zur Hütte
geführt und trieb Gebläse
und Hammerwerke an.
Dieses Kanalsystem blieb
ebenso erhalten, wie auch
große Teile dieses beein-
druckenden Industrieare-
al.

Ab 1815 gelangte die Say-
ner Hütte in den Besitz des
preußischen Staates und
wurde zu einem herausra-
genden Zentrum der Guss-
eisen-Technologie, des
Maschinenbaus und des
Eisenkunstgusses ausge-
baut. Eigens für ein spezi-
elles von der Decke abge-
hängtes Kransystem wurde
die historische Gießhalle
gebaut. Wie eine Basilika
konzipiert beherbergte die
Halle neben diesem Lauf-
kran neuste Technik und
Maschinen. Mit ihrer voll-
verglasten Westfassade ist
sie noch heute eine archi-
tektonische Sensation.
Neben Berlin und Gleiwitz
gehörte die Sayner Hütte
zu den drei großen Eisen-
hütten Preußens, die neben
Gebrauchseisen und Teilen
für den Festungsbau aller-
feinsten Eisenkunstguss
herstellten. Schmuck, Sta-
tuetten und Bildnisse ge-
hörten zum Repertoire. Das
jedoch berühmteste Objekt
der Sayner Hütte ist sicher
der sogenannte Schinkel-
stuhl. Dieser markiert quasi
schon 100 Jahre vor dem
Bauhaus den Beginn des
Designs und wurde ganz
selbstbewusst mit der Mar-
ke „Sayner Hütte“ signiert.
Eine weitere prägende Zeit
erfuhr die Sayner Hütte in
den Händen des Unter-
nehmens Alfred Krupp AG.

Diese baute nicht nur die
Sayner Hütte weiter aus,
sondern machte Sayn zum
Wander- und Erholungs-
gebiet. Als 1927 die Hütte
aufgegeben wurde, siedelte
sich hier sozialer Woh-
nungsbau an und die Pro-
duktionshallen verfielen zu-
sehends. In den 1970er
Jahren entging die Gieß-
halle nur knapp ihrem Ab-
riss und find mit dem Un-
ternehmer Heinrich Strüder
einen neuen Nutzer, der die
Gießhalle baulich sicherte.
Erst 2004 erwarb die Stadt
Bendorf das Gelände zu-
rück und sanierte seitdem
behutsam das komplette
Gelände.
Seit 2017 ist die Sayner
Hütte für die Öffentlichkeit
wieder täglich zugänglich.
Ihre wechselvolle Ge-
schichte wird nicht nur
durch die vielen erhaltenen
Gebäude erzählt, sondern
auch kurzweilig und präg-
nant in einer Ausstellung.
Da die historische Technik
größtenteils verloren ging,
zeigen heute Drehmonitore
mit Augmented Reality, wel-
che technischen Innovatio-
nen einstmals zum Einsatz
kamen. Ein Abstich des

flüssigen Roheisens, wie er
vor 170 Jahren üblich war,
lässt sich heute am Hoch-

ofen durch Lichteffekte, Ar-
beitsgeräuschen und Pro-
jektionen der Arbeiter

mehrmals am Tag wieder
miterleben.
Weitere spannende Einbli-
cke in Geschichte und
Technik gibt es für Groß
und Klein jeweils zweimal
im Monat bei öffentlichen
Führungen. In der Sonder-
ausstellung „Bunte Güsse –
die Sammlung ohne Eisen“
erhält man jetzt schon
spannende Einblicke in die
Eisenkunstgusssammlung,
die ab 2022 auf der Sayner
Hütte eröffnet wird. Mit-
mach-Workshops in denen
Kunstobjekte aus flüssigem
Zucker hergestellt werden
können, finden einmal mo-
natlich in der Ausstellung
statt. Führungen und Work-
shops können aber auch
individuell gebucht werden.
Neben all diesen Möglich-
keiten die Geschichte,
Technik und Produkte der
Sayner Hütte zu entdecken,
bietet der Ort aber auch ein
einzigartiges Ambiente für
kulturelle Veranstaltungen,
wie zum Beispiel bei den
Sonntagsmatineen.
Viele weitere Informationen
zu Sayner Hütte finden sich
auf der Webseite www.
saynerhuette.org
Fotos: Stiftung Sayner Hütte

Kunde der ersten Stunde:
Tanzen in der Deichstadt
NEUWIED. Sibylle Daumas begleitet seit 33 Jahren Tanz-
freudige vom Kleinkindalter bis zum Seniorenkurs. So
mancher, der bei ihr als „Windelflitzer“ begonnen hat, ist
heute noch mit Begeisterung bei den Kursen für Erwach-
sene dabei. Und in ihrer Schlosstanzschule bedankt sie
sich zum einen für die Treue ihrer Kunden auch in den ver-
gangenen Monaten und gratuliert zugleich dem LokalAn-
zeiger zu seinem Geburtstag: „Ich habe mich immer gut
aufgehoben gefühlt in der Rundschau als Werbepartner.“
Und Freunde des Tanzes können sich seit September
1987 bei Sybille Daumas gut aufgehoben fühlen!

Die Kinder sind aus dem Haus und Sie verfügen über viel Freizeit? Sich möchten sich neben

Ihren sonstigen Verpflichtungen noch etwas hinzuverdienen? Perfekt, dann sind Sie bei uns

richtig! Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit eine/einen

Versandmitarbeiter/in (GfB, Minijob)

Viele gute Gründe, in unser Team zu kommen

• Wir sind ein motiviertes Team mit einem angenehmen und modernen Arbeitsumfeld

• Die gute Vereinbarkeit von Job und Privatleben durch flexible Arbeitszeiteinteilung ist

uns wichtig

• Eine intensive Einarbeitung im Team ist selbstverständlich

• Ihre Gesundheit ist uns wichtig, Arbeitsschutz wird bei uns daher ernst genommen

Das sind Ihre Aufgaben

• Zuführung von Beilagen an unseren Einstecklinien

• Manuelle Kommissionierung und Bereitstellung von Beilagen

• Unterstützung der Maschinenbediener bei der Produktionsvorbereitung

• Ein- und Auslagerung von Warenlieferungen in unser Lager

Das sollten Sie mitbringen

• Sie packen mit an und ziehen mit dem Team an einem Strang

• Sie sind zuverlässig und haben Spaß an Teamarbeit

Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf Ihre kurze schriftliche Bewerbung per E-Mail

an jobs@rz-druckhaus.com oder wenden Sie sich direkt an unser Personalteam unter der

Rufnummer 0261-8928910.

rzdruckhaus | Mittelrheinstrasse 2 | 56072 Koblenz | Telefon 0261-8928910
Mail jobs@rz-druckhaus.com | Web rz-druckhaus.com

Kommen Sie in unser
starkes Team!

rzdruckhaus

SINGLE? EHEPAAR? RENTNER?
AUFGEPASST!

Sie haben keine Lust auf lästigen Papierkram und möchten
wissen, was das Finanzamt für Daten von Ihnen gespeichert
hat? Sie möchten Ihre Unterlagen digital bereitstellen und

wissen nicht wie das geht?
Dann sind wir genau der richtige Partner an Ihrer

Seite! Lassen Sie sich von uns beraten!

Hauptstraße 3–5 | 56269 Dierdorf
Tel.: 0 26 89 - 92 73 54 0 | mail@seiffert-steuerberatung.de

www.seiffert-steuerberatung.de

… hier bin ich zuhause.

Gemeinsam für die Region
45 Jahre Lokalanzeiger – 45 Jahre für unsere Region: Dazu gratuliert die GSG Neuwied ganz
herzlich! Als größtes Wohnungsunternehmen im Kreis Neuwied sind auch wir stark mit der
Region verbunden – und bieten rund 3.500 Wohnungen in attraktiver Lage für Familien, Seni-
oren, Alleinerziehende und junge Menschen.
Unser Vermietungs-Team freut sich auf Sie:
GSG Neuwied mbH
Museumstraße 10, 56564 Neuwied
www.gsg-neuwied.de | 02631 897-888 | interessenten@gsg-neuwied.de
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Eine Geschichte über
wahre Stärke
Samuel und Sarah Koch schreiben ein Mutmach-Buch für Kinder

NEUWIED. Seit 2014 sind
Samuel Koch und Sarah
Elena Timpe ein Paar. Ken-
nengelernt haben sie sich
bei Dreharbeiten in „Sturm
der Liebe“. 2016 haben
sich die beiden Schau-
spieler das Ja-Wort gege-
ben und nun gemeinsam
das Kinderbuch „Das Ku-
scheltier-Kommando - Ei-
ne Geschichte über wahre
Stärke“ geschrieben.

Das Kinderbuch ist Kochs
viertes Werk als Autor. Sein
Debütroma „Zwei Leben“
avancierte zum Spiegel-
Bestseller und hat 2012
den Medienpreis „Goldener
Kompass“ erhalten. Im
Herbst 2015 erschien „Rol-
le vorwärts – Das Leben
geht weiter, als man denkt“.
2019 folgte sein drittesWerk
„StehaufMensch!“.
Für den gebürtigen Neu-
wieder Samuel Koch (33)
war „Sturm der Liebe“ die
erste große TV-Rolle nach
seiner erfolgreich absol-
vierten Schauspielausbil-
dung, die er trotz eines
schweren Unfalls 2010 wie-
der aufgenommen und er-
folgreich mit dem Diplom
abgeschlossen hat. Seit
diesem Unfall ist Samuel
Koch Tetraplegiker.
Neben der ARD-Serie
„Sturm der Liebe“ war Sa-
muel Koch in Til Schwei-
gers Kinofilm „Honig im
Kopf“ in einer Nebenrolle

zu sehen. Im September
2014 spielte er als En-
semblemitglied am Staats-
theater Darmstadt die
Hauptrolle in „Faust“ und
„Prinz von Homburg“. Die
Zeitschrift „Theater heute“
nominierte ihn dafür als
besten deutscher Nach-
wuchsschauspieler. Es
folgten weitere Rollen in Ki-
nofilmen und Fernsehpro-
duktionen. Sein Debüt in ei-
ner Kinohauptrolle gab
Koch 2018 imGrimme-Preis
nominierten Film „Draußen
in meinem Kopf“. Seit Ok-
tober 2018 ist er am Natio-
naltheater Mannheim En-
semblemitglied.
Samuel Koch unterstützt die
„Deutsche Stiftung Quer-
schnittslähmung“ und
„wings for live“, die interna-
tionale Stiftung für Rü-
ckenmarkforschung. Er hält
regelmäßig Lesungen und
Vorträge für große Unter-
nehmen und kirchliche Ver-
anstalter, nimmt an Sym-
posien und Kongressen teil.
Seit 2019 ist sein Verein
„Samuel Koch und Freunde
e.V.“ aktiv. Der Verein steht
Menschen bei, die anderen
in Notlagen zur Seite ste-
hen und sich dabei selbst
verausgaben. Ihnen wird
geholfen, wieder neuen Mut,
Kraft und Hoffnung schöp-
fen zu können.

Text: Edith Billigmann;
Quelle: allendorf mediaGmbH

Seit 2018 ist Samuel Koch Mitglied am Nationaltheater
Mannheim. Er unterstützt die „Deutsche Stiftung Quer-
schnittslähmung“ und die internationale Stiftung für Rü-
ckenmarkforschung „wings for live“. Fotos: Nancy Ebert

Samuel Koch hat als Schauspieler und Buchautor Karriere gemacht. Gemeinsam mit Ehefrau Sarah hat er das Kin-
derbuch „Das Kuscheltier-Kommando“ geschrieben.

Neuwied Blücherstraße 1-3 Tel. 02631 / 8 39 80
Mayen Am Wasserturm 15 Tel. 02651 / 9 58 10
Ulmen Industriestraße 9 Tel. 02676 / 9 36 00
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr, Samstag 10 - 16 Uhr www.moebelmay.de

Sie kaufen lokal, dafür sagen wir Danke! Ihr Familienunternehmen mit über 88 Jahren Tradition!

®

✓ WER VERGLEICHT KAUFT HIER!

Möbel May GmbH

Gültig bis 04.09.2021. • 1) 22% auf Neubestellungen auf Herstellerpreise für Möbel an den Aktionstagen. Ausgenommen die Marken Ambienta, Casada, Decker, Linea, Leicht, Miele, Now
by Hülsta, Henders & Hazel, Lattoflex, Schöner Wohnen, Xooon und die hier abgebildeten Werbeangebote. Nicht kumulierbar mit anderen Vorteilen. 8,8% Jubi-Bonus auf reduzierte
Artikel, ausgenommen die auf unserer Homepage, im Onlineshop und in unseren Onlineprospekten abgebildeten Angebote. • 2) Ab Auftragswert 2.999.- € innerhalb unseres regulären
Liefergebiets. • Jeweils auf einer Energieeffizienzklassen-Skala mit Spektrum 3) von A+++ bis D • 4) von A bis G

Verkauf von 13 bis 18 Uhr, mit Kuchen & Kaffee sowie kleinem Imbiss!

EXTRA-
CHANCE:

Verkauf von 13 bis 18 Uhr, mit Kuchen & Kaffee sowie kleinem Imbiss!

29
August

SONNTAG

1)

22%
Jubiläumsnachlass auf

alle Neubestellungen!

Jede Menge Jubelkracher

im gesamten Sortiment!

22%22%22% + JUBIBONUS
AUF ALLES

8,8%
Auf bereits

reduzierte Möbel
und Küchen!

✓ ELEKTROGERÄTE
✓ BESTECKEINSATZ

✓ ELEKTROANSCHLÜSSE
✓ MÜLLTRENNSYSTEM

✓ LIEFERUNG & MONTAGE
✓ EINBAUSPÜLE UND

ARMATUR

BEI UNSEREN KÜCHEN IST

ALLES
INKLUSIVE2)

+ 5 JAHRE
GARANTIE

auf Ihre Küche und
sämtliche Elektro-

Einbaugeräte

Einbauküche
ca. 330x387 cm.
Art. B369102
statt 6050.- ab

Inklusive E-Geräte:

Einbau-Backofen
Siemens HE510ABR2, EEK3) A

Glaskeramik-Kochfeld
Siemens EA645GE17

Dunstabzugshaube
Siemens LC94BBC50, EEK3) D

Einbau-Kühlschrank
Siemens KI24LNFF1, EEK4) F
A

G FA

G

In der Region
exklusiv bei uns:

✓ ALLES INKLUSIVE

4598.-

Der große Jubiläums-
verkauf startet

Feiern Sie mit uns und
profitieren Sie von tollen

Einkaufsvorteilen!

Mayen VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
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Die guten, alten Zeiten bei der Polizei
Bestseller-Autor JörgSchmitt-Kilian hat Anekdötchen aus den letzten 45 Jahren gesammelt
Jörg Schmitt-Kilian (Autor
unserer „Blaulicht-Stories
am Wochenende“) hat An-
ekdötchen aus den letzten
45 Jahren gesammelt und
beleuchtet eine Zeit, in der
(auch bei der Polizei) nicht
unbedingt alles besser,
aber einiges anders - und
vielleicht auch menschli-
cher - war.

Beim Blick zurück in die (ver-
meintlich?) „gute alte Zeit“
verblassen oft die Erinne-
rungen, erlebte Situationen
werden von „Protagnisten je-
ner Zeit“ unterschiedlich
wahrgenommen und viele
wissen nicht mehr, wo die
Gebäude standen, von de-
nen aus „Freunde und Hel-
fer“ zu Einsätzen für die „Auf-
rechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ord-
nung“ starteten. Aber zahl-
reiche Leserbriefe zur Blau-
licht-Serie sind der beste
Beweis dafür, dass es auch
Menschen gibt, die in ihrem
„Langzeitgedächtnis“ Bilder
und Situationen längst ver-
gangener Tage auf ihrer
„Festplatte“ abspeichern,
sich noch Jahre später an
Dinge erinnern, als seien
diese erst gestern gesche-
hen und auch viele Polizis-
ten (sorry liebe Frauen, aber
damals gab es noch keine
Polizistinnen) denken mit ei-
nem „Tropfen Wehmut“ ger-
ne an ihre Dienstzeit. Ich be-
danke mich bei Klaus Kens-
bock, Gusti Erdel, Gregor
Gerhardt, Roland Lorenz, Rolf
Niemeyer Lothar Regolinski,
Rudi Reinhardt, Dieter

Schottes und Mäx Wein-
berg, die mich für diese Re-
gion mit Tipps und unver-
gessenen Episoden aus je-
ner Zeit „versorgt“ und in ih-
ren (vergilbten?) Fotoalben
und im (angestaubten?) Ge-
dächtnis gestöbert haben.
Aufgrund der zahlreichen
Rückmeldungen kann ich in
dieser Ausgabe jedoch nicht
alle Geschichten veröffent-
lichen, aber ich verspreche
Ihnen, alle Anekdötchen
werden in meine „Blaulicht-
Serie“ mit einfließen.
Viele Leserinnen und Leser
erinnern sich an die Zeit,
als auch im nördlichen
Rheinland-Pfalz „staatze“
Kerle in schicken Unifor-
men intensive Kontakte zur
(Land-)Bevölkerung pfleg-
ten, aber spätestens ab der
„Generation Golf“ kennt nie-
mand mehr den „Dorfgen-

darm“. Seine Zeit als
„Schandärmchen“ hat Rudi
Reinhardt bereits in einem
Beitrag der Blaulicht-Serie
beschrieben, eine Zeit, als
Man(n) bei kleinen Verfeh-
lungen auch mal „die Fünf
gerade“ sein ließ. Das Zwi-
schenmenschliche zwi-
schen Bürger und Polizei
war mehr als nur ein Be-
sinnen auf den erst Jahre
später kreierten Werbeslo-
gan „Bürger und Polizei –
Wir brauchen uns“, denn
das „menschliche Miteinan-
der“ wurde seinerzeit auch
gelebt.

Alte Dienstgebäude
und ein unvergesslicher
Geburtstag
Mäx Weinberg hat für die-
sen Artikel einige Bilder
der Gebäude aus seiner
Dienstzeit in Linz zusam-

mengestellt. Bis 1984 war
das Polizeiamt in der As-
bacher Str. 67 unterge-
bracht. Bereits 1955 zogen
dreizehn Beamte der
Schutzpolizei, zwei Krimi-
nalbeamte und vier Ver-
waltungsangestellte vom
Linzer Rathaus in dieses
so idyllisch anmutende
Dienstgebäude. Bei genau-
er Betrachtung erkennt man
im linken Bereich den
Diensthund „Götz“ von Jo-
hann Vogt, der sich ohne
Leine auf der Wiese aus-
ruht. Es wurde nicht „über-
liefert“, ob er vor dem
nächsten Einsatz noch chillt
oder sich von einem kräf-
tezehrenden Einsatz erho-
len musste. Also, der Hund,
sein „Herrchen“ ist auf dem
Foto ja nicht zu sehen.
Den grünen Käfer auf dem
„Postkartenidyll“ hat Klaus

Kensbock in seiner „Foto-
kiste“ entdeckt.
1984 erfolgte der Umzug
in das „Basaltgebäude“ in
der Linzhausenstraße 20.
Die Wache befand sich zu-
nächst im rechten Erdge-
schoss, war aber beim
Hochwasser 1993 bereits
in den linken Bereich des
Gebäudekomplexes, in das
sog. „Streif-Gebäude“ um-
gezogen.
Da die „Basalt“ wieder in ih-
ren „Prachtbau“ ziehen
wollte, musste die Dienst-
stelle 1986 in den Anbau
an der B 42 im linken Be-
reich umziehen. Der Anbau
wurde bis zum Einzug der
Polizei von der Firma „Streif“
genutzt, stand aber in Ei-
gentum der „Basalt“. Da
selbst dieser Anbau für den
Raumbedarf der Dienst-
stelle zu groß war, zog das
Amtsgericht mit in das
„Streif-Gebäude. Als Zu-
gang für die Dienststelle
im „Streif-Gebäude“ wurde
beim Hochwasser 1993 un-
ter „fachkundiger“ Bera-
tung des Dienststellenlei-
ters ein Steg aufgebaut,
um den Zugang in das Ge-
bäude von der Bahn aus
zu gewährleisten. 1999 er-
folgte der erneute Umzug
von Polizei- und Kriminal-
inspektion zur heutigen
Dienststelle „Am Konvikt“.
Mäx Weinberg erinnert sich
auch an die „legendären“
Geburtstagsfeiern des
Schirrmeisters am 11. No-
vember. Dessen eindeu-
tig(?) „bessere Hälfte“ briet
traditionell immer ein „Uh-

les“ auch bekannt als „Döp-
pekoche“. An einem der
„Kameradschaftsabende“
enthüllte Weinberg das Ge-
schenk der Kollegen für
die Ehefrau mittels einer
beeindruckenden „Feuer-
show“ (in Anlehnung an „At-
tilas brennendes Hunnen-
schwert“). Hierzu verwen-
dete er Schwarzpulver, das
ein Modellbauer von
Kriegsfahrzeugen in sein
„Spielzeug“ eingebaut hat-
te. Das Verfahren gegen
den außergewöhnlichen
Modellbauer wurde zwar
wegen Schuldunfähigkeit
eingestellt, aber die Mo-
delle und das Schwarz-
pulver sollten auf Weisung
der Staatsanwaltschaft (die
„Herrin“ des Strafverfah-
rens) vernichtet werden, was
Weinberg im Rahmen der
Geburtstagsfeier unbüro-
kratisch erledigte.

JAHRE

Wie wählen Sie die
beste Leuchte für
Ihren Garten?
Einige Modelle können bei uns
nach telefonischer Absprache im
Ausstellungsraum besichtigt werden.
Die Beratung gehört bei uns dazu.

Herstellungs- und Vertriebsgesellschaft mbH

LICHTTECHNISCHE SPEZIALFABRIK
seit 1898 im Dienste der Lichttechnik

aha-gartenleuchten.com/shop

Friedrich-Rech-Straße 59 – 67
56566 Neuwied

Telefon: 02631 /490-61 bis 63
Fax: 02631 /490-64
Mobil: 0159 /01209971

E-Mail: rechlaternen_aha@t-online.de

Unsere Produkte:
• Gartenbeleuchtung
• Parkbänke
• Absperrpoller
• Abfallbehälter
• Fahrradständer

• Straßenuhren
• Briefkästen
• Vogeltränke
• Brunnen
• Hand-Pumpen

Bei der Entscheidung, wel-
che Gartenleuchte die beste
ist, sind einige Dinge zu be-
achten. Zuallererst sollte die
Leuchte zum Stil des Gartens
passen. Dies bedeutet, dass
klassische Leuchten perfekt
für einen klassischen Garten
sind. Welche Farbe Sie wäh-
len, hängt von Ihren persön-
lichen Vorlieben ab, aber
auch davon, welche Farben
die Umgebung dominieren. Es
lohnt sich, auf die Fassade des
Hauses und andere Gebäude
in der Nähe zu achten. Beimo-
dernen Gärten ist es jedoch
am besten, sich auf einfache
Formen von Leuchten zu kon-
zentrieren. Auch die Farben

können eher gedämpft sein.
Dann behalten Sie die Konsis-
tenz aller Elemente der Raum-
anordnung bei. Bei uns finden
Sie sicher, wonach Sie suchen.
Bei Zweifeln oder Fragen zur
Wahl der Lichtquelle beraten
wir Sie gerne!

Stehende niedrige oder hohe
Gartenleuchten? Jedes Bo-
denmodell sieht im Garten
attraktiv aus. Wenn Sie Steh-
leuchten kaufen möchten,
die den Raum gut beleuch-
ten, wählen Sie größere Mo-
delle. Auf der anderen Seite
sehen untere Leuchten als
moderne Dekoration für Blu-
menbeete großartig aus.

Modern, schnell und überzeugend:
Das E-Paper der Rhein-Zeitung!

Jetzt
kostenlos

testen!

Freuen Sie sich auf ein frisches
Zeitungserlebnis für Smartphone,
Tablet, PC und Laptop. Mit freiem
Zugriff auf alle 13 Lokalausgaben
und Rund-um-die Uhr-Verfügbarkeit
auf bis zu 3 Endgeräten gleichzeitig.

Ihre Vorteile kurz und bündig:
Modernes Design, übersichtlich und komfortabel
Überall abrufbar, auch offline lesbar
E-Paper-App für Smartphone und Tablet
Freier Zugriff auf 13 Lokalausgaben
Frühausgabe Koblenz schon ab 22 Uhr verfügbar
Kostenloser Zugriff auf das Nachrichtenportal
Rhein-Zeitung.de
Alexa-Skill im E-Paper kostenlos enthalten –
mehr dazu auf Rhein-Zeitung.de/Alexa

Gleich kostenlos bestellen: Rhein-Zeitung.de/epaper

Jetzt testen: 4 Wochen gratis,
danach nur 33 Euro monatlich
und jederzeit kündbar!

Rhein-Zeitung.de/epaper

Für alle Endgeräte!
Gleich kostenlos bestellen:
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Tierisch gute
Geschichten:
unglaublich, aber wahr
Klaus Kensbock erinnert
sich an eine außerge-
wöhnliche erkennungs-
dienstliche Behandlung bei
der Kriminalpolizei in Re-
magen aus dem Jahre 1982.
Täterbeschreibung: 52
Zentimeter groß, geboren
am 11.8.72 in Merzig/Saar-
land, Vorname: Bosco, be-
sondere Kennzeichen:
Stummelschwanz
Im September breitete sich
in Remagen-Kripp die Angst
vor einem unbekannten
Verbrecher aus. Der Täter
zerfledderte seit mehreren
Wochen alle Brötchentü-
ten, die der Bäcker am frü-
hen Morgen vor den Haus-
türen ablegte und einige
Semmel verschwanden so-
gar ganz. Nachdem die Zei-
tungsfrau als Tatverdächti-

ge ausgeschlossen wurde,
konnte ein aufmerksamer
Anwohner (ein Remagener
Kriminalbeamter a.d.L, „auf
der Lauer“) den Täter am
frühen Morgen an Ort und
Stelle festnehmen und so-
fort auf der Dienstelle er-
kennungsdienstlich - Fotos
und Pfotenabdrücke – be-
handeln, um den Verbre-
cher im Wiederholungsfall
überführen zu können. Zur
Verhinderung weiterer
gleichgelagerter Straftaten
wurde der Täter in die Ob-
hut seines Besitzers ge-
geben: ebenfalls ein Kri-
minalbeamter aus Rema-
gen, dem der Spott seiner
Kollegen sicher war und in
der nächsten Zeit konnte
er – im übertragenen Sin-
ne – „nur kleine Brötchen
backen“: das „kriminelle
Verhalten“ seines Mitbe-
wohners wurde ihm bei je-

der sich bietenden Gele-
genheit „aufs Brot ge-
schmiert“, genauer gesagt
„aufs Brötchen!“
Roland Lorenz war „Kon-
taktbereichsbeamter“ in
Neuwied und er hatte ver-
sprochen, dass er sich vor
seiner Pensionierung von
der Bevölkerung auf einem
Pferd verabschieden wer-
de. Der Beamte hat das Ver-
sprechen bei seinem letz-
ten „Vadderdach-Einsatz“
mit den „Heddesdorfern
Pfingstreitern“ am Pfingst-
dienstag 2012 eingelöst.
Und zu guter Letzt noch ei-
ne tierische Geschichte, die
ebenfalls fotografisch ge-
sichert wurde.
Dieter Schottes („residier-
te“ von 1977 bis 1993 als
Dienststellenleiter in Ben-
dorf in der Poststraße) er-
innert sich an eine fette Rat-
te, die „seine Polizisten“ im

Keller des uralten Polizei-
hauses in einem Lebend-
käfig gefangen hatten. Er
fotografierte das Tier und
schickte das Bild mit dem
Hinweis auf die unmögli-
che Situation der maroden
Dienststelle der Rhein-Zei-
tung. Diese Veröffentli-
chung habe mehr erreicht
als seine vorherigen „Be-
schwerdebriefe“ an die Be-
zirksregierung und soll die
Planung des Neubaus for-
ciert haben.

Praxiserprobte
Weitergabe der
örtlichen Zuständigkeit
Und mit entsprechend zeit-
lichen Abstand kann heute
auch eine alte Story veröf-
fentlicht werden. Dieter
Schottes erinnert sich an ei-
nen Leichenfund am Rhein-
ufer in Vallendar. Der
Beamte Kuno W. aus K,

von der Dienststelle in Val-
lendar habe (ob absicht-
lich oder ungeschickt wur-
de nicht überliefert) mit ei-
ner Stange an der Was-
serleiche so lange „rum-
gefuchtelt“, bis diese wei-
ter flussabwärts trieb und
erst einige Kilometer wei-
ter wieder an Land gespült
wurde, und damit in den Zu-
ständigkeitsbereich der
nächsten Dienststelle Ben-
dorf.
Rolf Niemeyer, einer der en-
gagiertesten Polizei-Chro-
nisten versorgt mich schon
lange mit „Hintergrundin-
formationen“ und alten Fo-
tos für die „Blaulicht-Sto-
ries“ und erinnert sich für
diesen Artikel an einen ge-
meinsamen Einsatz mit dem
Sicherheitsmobil bei der
Aktion „Tour des Lebens“
am 20. Juni 2007 in Neu-
wied auf dem Luisenplatz.

Breite Straße 2 | 56579 Hardert | Telefon (0 26 34) 96 74 – 0 | www.runkelreisen.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 09.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr | Sa. 09.00 –13.00 Uhr

Hotline 02634/96740
... wir bringen Sie auf Touren

KUR- UND URLAUBSREISEN
Berchtesgaden 05.09. 8 Tage HP ab 639,- €
Wanderreise mit 5 geführten
Wanderungen im Berchtesgadener Land 05.09. 8 Tage lt. Prog. 1185,- €
Bad Reichenhall 05.09. 8 Tage ÜF 685,- €
Bad Kissingen 13.09. 9 Tage HP ab 657,- €
Bad Birnbach 20.09. 10 Tage HP 869,- €
Bad Füssing 20.09. 10 Tage HP ab 899,- €
Riva del Garda 03.10. 8 Tage HP 875,- €
Abano Therme 03.10. 8 Tage HP 867,- €
Misdroy/Polen 23.10. 8 Tage VP 567,- €

KURZREISEN
Imst – Zusatzangebot 05.09. 6 Tage HP 559,- €
Almabtrieb in Reith im Alpbachtal 14.09. 6 Tage HP 554,- €
Insel Fehmarn 18.09. 5 Tage HP 526,- €
Ridnaun/Südtirol 27.09. 5 Tage HP 539,- €
Haus im Ennstal/Steiermark 27.09. 6 Tage HP 668,- €
Fuschl am See 03.10. 5 Tage HP 539,- €
Friedrichshafen Bodensee 08.10. 4 Tage ÜF 354,- €
Jever, Meyer Werft u. Wangerooge 14.10. 4 Tage HP 383,- €
Saisonabschluss in Mittersill 31.10. 5/8 Tg HP ab 398,- €
Saisonabschluss ins Blaue 12.11. 3 Tage HP 256,- €
Saisonabschluss ins Blaue 18.11. 4 Tage HP 299,- €

STÄDTEREISEN
Hamburg 10.09. 3 Tage ÜF 319,- €
Straßburg und Elsass 24.09. 3 Tage ÜF 298,- €
Prag 21.10. 4 Tage ÜF 359,- €

ADVENTSREISEN
Bad Hindelang 25.11. 4 Tage HP 505,- €
Erfurt 28.11. 3 Tage ÜF 249,- €
Leipzig 28.11. 3 Tage ÜF 256,- €
Oberstdorfer Advent 01.12. 5 Tage HP 578,- €
Mittelberg/Kleinwalsertal 01.12. 5 Tage HP 563,- €
Oberwiesenthal 05.12. 4 Tage HP 398,- €
Regensburger Domspatzen 06.12. 3 Tage ÜF 297,- €
Großarl/Salzburger Land 07.12. 4 Tage HP 468,- €
Dresden 12.12. 3 Tage ÜF 276,- €

WEIHNACHTS- UND SILVESTERREISEN
Bad Füssing 23.12. 8/13 Tage HP ab 915,- €
Waldkirchen/Bayer. Wald 23.12. 13 Tage HP 1632,- €
Bad Kissingen 27.12. 8 Tage HP ab 869,- €
Silvester ins Blaue 30.12. 4 Tage HP 479,- €
Rotenburg an der Fulda 30.12. 4 Tage HP 459,- €
Bad Füssing 30.12. 6 Tage HP 705,- €

Bei HERO arbeiten Sie in einem professionellen Team – zusammen ist es unser Ziel, für unsere Kunden
fachgerechte Arbeiten zu erledigen in den Bereichen der allgemeinen Bau- und Wasserschadensanierung,
sowie die Komplettbadsanierung.

Dabei ist keiner auf sich alleine gestellt: Jeder stärkt dem anderen den Rücken und unterstützt sich gegen-
seitig. Das Ergebnis: Ein Job in einem tollen Team, in dem jeder bei der Arbeit mit hochwertigem Material
sein Fachwissen in handwerklicher Präzision zur Freude der Kunden umsetzen kann.

Werde ein zusätzlicher, vollwertiger und geschätzter Mitarbeiter und sorge mit uns durch Deine tolle
Mitarbeit für begeisterte Kunden in den folgenden Gewerken:

Sanitär-Installateur (m/w/d) mit Berufserfahrung

Deine Aufgaben:
• Sanitäre Arbeiten im Bereich der Bad-

sanierung, dazu gehören u.a. Demontage,
Rohinstallation und sanitäre Endmontage

• Behebung von Leitungswasserschäden
in Wohngebäuden

• Aufmaß bei Kunden für Badsanierung
(gerne nach Einarbeitung)

• Allgemeine sanitäre Arbeiten
• Heizungsmodernisierung

Das erwartet Dich:
• Leistungsbezogene Entlohnung
• Flexible Arbeitszeiten
• Firmen-Fahrzeug
• Flache Hierarchien mit schnellen

Entscheidungswegen
• Ein familiäres Arbeitsklima und

die digitale Auftragsabwicklung
mit Tablets

Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen sende an:
HERO Badtechnik GmbH
Fr. Kiel | In der Langfuhr 11 | 56170 Bendorf
Tel. 02622 / 9229285 | E-Mail: kiel@hero-badtechnik.de
oder komme einfach bei uns vorbei. Wir freuen uns auf Dich!

MEHR INFOS HIER!

HERO Badtechnik GmbH
In der Langfuhr 11
56170 Bendorf
Telefon: 02622 9229285
info@hero-badtechnik.de
www.hero-badtechnik.de

IHR KOMPETENTER FACHPARTNER FÜR:
 Komplettbadsanierung

„Alles aus einer Hand“

 Sanitär- und Heizungsarbeiten

 Sanierung von Wohngebäudeschäden
(Versicherungen)

 Wanne-in-Wanne-System
für Badewanne und/oder Dusche

 Fliesenarbeiten

 Malerarbeiten

Wenn wir eins können,
dann richtig.
Hochbau | Industrie- und Gewerbebau | Ingenieurbau
Bau-Kundendienst | Schlüsselfertigbau www.mertgen.de
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Seit zehn Jahren schnuppern
Schüler Firmenluft
Die Projektgemeinschaft „Wir in Mülheim-Kärlich“ (PJG) informiert

MÜLHEIM-KÄRLICH. Wie
aus der Geschäftsstelle
der Projektgemeinschaft
„Wir in Mülheim-Kär-
lich“ (PJG) zu hören ist,
soll in diesem Jahr der
beliebte „Schnupper-
Besuchstag“ für 8. und
9. Klassen wieder statt-
finden. Schülerinnen und
Schüler haben am Mitt-
woch, 27. Oktober, die

Möglichkeit sich in ver-
schiedenen Betrieben
des Gewerbeparks Mül-
heim-Kärlich einen Ein-
blick über Ausbildungs-
möglichkeiten zu ver-
schaffen.
Seit 2011 bieten die Pro-
jektgemeinschaft „Wir in
Mülheim-Kärlich“ und die
Verbandsgemeinde
Weißenthurm Schulab-

gängern Gelegenheit,
sich über Unterneh-
men, Ausbildungszwei-
ge und Aufstiegsmög-
lichkeiten zu informie-
ren. Im vergangenen Jahr
musste das Projekt lei-
der coronabedingt aus-
fallen. „Mehr als 100
Schüler werden voraus-
sichtlich das Angebot
wahrnehmen. Wir hof-

fen, mit dem Projekt in
diesem Jahr wieder ei-
nen Beitrag zur Be-
rufsorientierung der
Schulabgänger leisten zu
können“, so Gudrun
Breitbach von der PJG-
Geschäftsstelle. Die Prä-
sentation der Firmen fin-
det vorab am Don-
nerstag, 9. September,
in der Schulsporthalle

in Mülheim-Kärlich statt.
Teilnehmende Firmen bei
„Schüler schnuppern Fir-
menluft“ sind in die-
sem Jahr: Bedachun-
gen Schmidt, Kargl
GmbH, Bauhaus, Fahr-
rad Franz, Intersport
Krumholz, billi & friends,
KFZ-Klinik Klein und die
Verbandsgemeinde
Weißenthurm.

Schüler schnuppern endlich wieder Firmenluft. Interessierte Jungen und Mädchen haben am 27. Oktober wieder die Möglichkeit sich in
verschiedenen Betrieben des Gewerbeparks Mülheim-Kärlich einen Einblick über Ausbildungsmöglichkeiten zu verschaffen und Infor-
mationen zu den Unternehmen einzuholen. Foto: TomTom PR Agentur

Ein Blick hinter die Kulissen
der VG Weißenthurm
Statt Jubiläumsfest gibt es „Tag der offenen Verwaltung“
VG WEISSENTHURM. 2020
jährte sich die Gründung
der Verbandsgemeinde
(VG) Weißenthurm zum 50.
Mal. Zum Jubiläum war ur-
sprünglich ein Bürgerfest
geplant, doch Corona
machte die im vergange-
nen Jahr geplante Veran-
staltung unmöglich.

Nun möchte die VG im
Rahmen der Möglichkeiten
ihr 50-jähriges Bestehen
würdigen und lädt am
Samstag, 28. August, zu ei-
nem Tag der offenen Ver-
waltung im und um das
Rathaus herumein. Auf dem
Außengelände des Verwal-
tungsgebäudes an der
Kärlicher Straße und im
Ratssaal präsentieren sich
von 10 bis 17 Uhr unter-
schiedliche Themen und
Abteilungen. So wird sich

die Klimaschutzbeauftragte
der VG, Jennifer Vogt, mit E-
Autos zeigen, die Feuer-
wehreinheiten sind mit
Fahrzeugen und einem In-
fo-Zelt vor Ort. Einen Ein-
druck von Vielfalt und
Schönheit der VG vermittelt
der Stand der Mittelrhein-
Touristik. Die Volkshoch-
schule der VG informiert
über Neuausrichtung und
umfangreiche Angebote,
die Werke demonstrieren
mit einer eindrucksvollen
Zahl an Flaschen, die Ge-
bühren für Wasser und Ab-
wasser und da die VG auf
dem Weg zur Zertifizierung
als Fairtrade-Kommune ist,
gibt es Wissenswertes zum
fairen Handel. Die einzelnen
Fachbereiche mit ihren
Aufgaben werden vorstellt
und das Trauzimmer öffnet
seine Türen. Die Kreativität

der Schüler des Schul-
zentrums zeigt eine Kunst-
ausstellung,. Die Kitas prä-
sentieren sich auf einem
„Jubiläumskranz“ und zei-
gen, was moderne Einrich-
tungen zu bieten haben.
Und es steht königlicher
Besuch an: Die Kirschblü-
tenkönigin ist eingeladen,
Obst und Säfte örtlicher
Anbaubetriebe zu servie-
ren. Natürlich wird es auch
Köstlichkeiten aus Küche
und Keller geben.
Die Veranstaltung findet
unter Beachtung der dann
gültigen Regelungen zur
Bekämpfung der Corona-
Pandemie statt.
Wer mag und kann, darf
auch gerne einen Obolus
für die Hochwasseropfer im
Landkreis Ahrweiler spen-
den. Spendenboxen wer-
den aufgestellt.

JAHRE GEWERBEPARK MÜLHEIM-KÄRLICH GRATULIERT!

KÜCHENWELT
Industriestraße 21 · 56218 Mülheim-Kärlich · Telefon 0261/2022

Christoph Dötsch

VON ELEGANT BIS CHARMANT –
EIN GLANZSTÜCK FÜR DIE SINNE

BlackLine heißt die Antwort auf exklusive Designansprüche. Sorgfältig ausgewählte Materialien und eine
innovative Ausstattung formen ein repräsentatives Gesamtbild. Das puristische Gestaltungskonzept fasziniert
mit illuminierten, ergonomisch geformten Griffleisten in Kombination mit der attraktiven „Tip on“-Technologie.
Keine Frage: Bei der BlackLine geht es um nichts weniger als um Perfektion.
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Seit 54 Jahren ein rundum gelungenes Projekt
Der Gewerbepark Mülheim-Kärlich startet durch / Von der „grünen Wiese“ zu Deutschlands größtem Fachmarktzentrum
MÜLHEIM-KÄRLICH. Der
Gewerbepark Mülheim-
Kärlich – heute Deutsch-
lands größtes Fachmarkt-
zentrum – hat sich in den
vergangenen 54 Jahren zu
einem rundum gelunge-
nen Projekt entwickelt. Für
die ansässigen Unterneh-
men, die Stadt Mülheim-
Kärlich und die Verbands-
gemeindeWeißenthurm ist
er zu einem attraktiven
Aushängeschild gewor-
den.

Edmund und Artur Pau-
ken eröffneten als erste
Unternehmer imMärz 1967
mitten auf der „grünen
Wiese“ ein Einkaufszent-
rum und setzten damit ei-
nen richtungsweisenden
Meilenstein.
Mülheim war damals noch
eine eigenständige Ge-
meinde (die Zusammen-
legung mit Kärlich erfolg-
te erst 1969). Dass ein Un-
ternehmen außerhalb der
bebauten Ortslage einen
Fabrikationsbetrieb eröff-
nete, war für die Bevöl-
kerung noch nachvollzieh-
bar. Dass jedoch sozusa-
gen auf der „grünen Wie-
se“ auch ein großes Ein-
kaufszentrum seine Pfor-
ten eröffnen sollte, wurde
von vielen Menschen zwar
mit großem Interesse, aber
mit genauso viel Zweifel
am Erfolg gesehen.
Doch hinter dem Projekt
der Gebrüder Pauken
steckte eine richtungs-
weisende Geschäftsidee,
die ihrer Zeit weit voraus

war: Es öffnete nicht „ir-
gendein Supermarkt“,
sondern das größte und
modernste Handelszent-
rum am Mittelrhein. Die
Gebrüder investierten in
Mülheim rund zehn Milli-
onen DM.
Das Konzept ging auf: Das

Rhein-Mosel-Einkaufs-
zentrum sorgte nicht nur
für zufriedene Kunden -
schnell wurden weitere In-
vestoren auf den Wirt-
schaftsstandort Mülheim-
Kärlich aufmerksam. Nach
und nach siedelten sich
Unternehmen verschie-

denster Branchen an: Ein-
zelhandel, Großhandel, In-
dustrie und Dienstleis-
tung.

Einzigartige
Erfolgsstory
Dies war der Auftakt zu ei-
ner einzigartigen Erfolgs-

story, denn der Gewer-
bepark Mülheim-Kärlich –
heute Deutschlands größ-
tes Fachmarktzentrum –
ist längst keine „grüne
Wiese“ mehr.
Mit seinen rund 600 Fir-
men auf 230 Hektar Flä-
che und nahezu 7000 Be-

schäftigten hat sich der
Gewerbepark Mülheim-
Kärlich bundesweit in den
„Top Ten“ der Gewerbe-
ansiedlungen etabliert.
Die Vorteile liegen klar auf
der Hand: Einkaufen ohne
lange Parkplatzsuche,
leichte Erreichbarkeit,

günstige Rahmenbedin-
gungen für Unternehmer,
große Vielfalt der ange-
botenen Dienstleistungen,
umfassender Branchen-
Mix von „A“ wie Automo-
bile bis „Z“ wie Zooartikel
– und natürlich freundli-
cher Service in allen Un-

ternehmen. Schwerpunkte
des Einzelhandels sind SB-
Warenhäuser, Fachmärkte
für Büro, Zoo, Bau, Gar-
ten, Computer, Elektronik,
Sportartikel, Schuhe, Be-
kleidung und vieles mehr.
Darüber hinaus haben sich
Möbel- und Autohäuser
etabliert, die weit über die
Grenzen der Region hi-
naus bekannt sind. Eben-
falls im Gewerbepark Mül-
heim-Kärlich zu finden ist
die größte Musterhaus-
ausstellung in Rheinland-
Pfalz mit rund 40 000
Quadratmetern Ausstel-
lungsfläche.
Das ehemals von den Ge-
brüdern Pauken errichtete
Gebäude ist nach wie vor
einer der großen Kun-
denmagneten in der In-
dustriestraße. Der histori-
sche Name „Rhein-Mosel-
Einkaufszentrum“, der zwi-
schenzeitlich schon fast
in Vergessenheit geraten
war, wurde 2006 wieder
vor Ort angebracht. Eine
schöne Idee, die an die
lange Tradition des Ge-
bäudes erinnert.

Projektgemeinschaft
Wir in Mülheim-Kärlich
Seit mehreren Jahrzehnten
schon sorgen die Vertreter
der Unternehmen im Ge-
werbepark Mülheim-Kär-
lich durch ihre ehrenamt-
liche Arbeit in der Pro-
jektgemeinschaft „Wir in
Mülheim-Kärlich“ (PJG) da-
für, dass es keinen Still-
stand, sondern ständige
Weiterentwicklungen gibt.

Der Gewerbepark Mülheim-Kärlich präsentiert sich mit seinen 54 Jahren bunt und vielseitig wie nie. 1967 eröffneten die Gebrüder Pauken als erste Unternehmer mitten
auf der grünen Wiese ein Einkaufszentrum. Damit begann eine einzigartigen Erfolgsstory – die bis heute anhält. Foto: Archiv/Juraschek

JAHRE GEWERBEPARK MÜLHEIM-KÄRLICH GRATULIERT!

Wir gratulieren dem Lokalanzeiger
zum 45. Geburtstag und freuen uns auf eine

weiterhin gute und partnerschaftliche
Zusammenarbeit.
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Mülheim-Kärlich hat eine neue Majestät
Marina I. ist die amtierende Kirschblütenkönigin und löst Angelina I. ab / So viele Bewerberinnen um Nachfolge wie noch nie
MÜLHEIM-KÄRLICH. Mül-
heim-Kärlich hat eine neue
Majestät: Marina I. (Ebe-
ling) folgt Angelina I. (Vogt)
auf dem Kirschblütenthron
der Stadt. Gelüftet wurde
das Geheimnis bei der
Krönung, die coronakon-
form im kleinen Kreis ge-
ladener Gäste stattfand.
Jeweils für zwei Jahre re-
präsentiert die Majestät
seit 2007 Mülheim-Kärlich
und die Verbandsgemein-
de Weißenthurm.

Der jetzige Wechsel ist in
zweierlei Hinsicht eine Be-
sonderheit: Die eben zu En-
de gegangene Amtszeit von
Angelina I. stand unter dem
Eindruck der Corona-Pan-
demie und gestaltete sich
daher entschieden anders
als alle vorherigen. Und
neue Kirschblütenkönigin
wollten in diesem Jahr
gleich vier junge Damen
werden – so viele wie noch
nie.
Als Angelina Vogt im Herbst
2019 zur sechsten Mül-
heim-Kärlicher Kirschblü-
tenkönigin gekrönt wird,
geht die damals 19-Jährige
von einer Amtszeit aus, wie
sie ihre Vorgängerinnen
hatten: „Ich kenne die bei-
den ehemaligen Majestäten
Franziska und Marie, hatte
daher einen Einblick in die
Tätigkeit der Kirschblüten-
königin, fand die Idee, mei-
ne Heimatstadt zu reprä-
sentieren spannend und
habe mich daher bewor-
ben“, berichtet Angelina. Die
junge Frau ist im Mülheim-

Kärlicher Vereinsleben ak-
tiv, engagiert sich. „Aber das
Amt bietet eine tolle Mög-
lichkeit, die Stadt ganz an-
ders kennenzulernen und
mitzubekommen, was die

Verwaltung alles leistet“, er-
klärt Angelina und verweist
beispielsweise auf eine Fei-
erstunde anlässlich des
Baus einer Schule in Togo,
finanziert mit Spenden aus

Mülheim-Kärlich. Eine „tolle,
schöne Aktion“ sei auch der
Seniorennachmittag im Ad-
vent in der Rheinlandhalle
gewesen: „Es ist super zu
sehen, wie viele sich richtig

Mühe geben.“ Als sich im
Frühjahr 2020 die Corona-
Pandemie abzeichnet, ist
ungewiss, wie sich die Si-
tuation entwickeln würde.
Mit ihrem Abitur in der Ta-

sche freut sich Angelina auf
das Amt als Kirschblüten-
königin, hat sich für den
Sommer nicht viel vorge-
nommen. Doch nach dem
Karneval kommt der Lock-

down, Veranstaltungen sind
nicht mehr möglich. Sehr
traurig und schade emp-
fand die Kirschblütenköni-
gin das. Trotzdem: „Das,
was stattfinden konnte, war
immer schön, ich bin sehr
herzlich empfangen wor-
den, auch Auswärtige sind
auf mich zugekommen“,
berichtet Angelina. Wichtige
Erfahrungen habe sie als
Repräsentantin sammeln
dürfen. Auch ihre Familie
war „schwer begeistert.“ Das
Angebot, die Stadt in einer
weiteren Amtszeit zu reprä-
sentieren, schlägt sie aber
aus. Im vergangenen Herbst
startete Angelina ein duales
Studium für Tourismusma-
nagement, arbeitet in einem
Hotel: „Jetzt fehlt mir die
Zeit, das Amt richtig auszu-
üben“, sagt die junge Frau,
für die klar ist: „Die Kirsch-
blütenkönigin darf nach
Corona nicht aussterben.“
Danach sieht es nicht aus,
im Gegenteil: Gleich vier
Kandidatinnen hatten sich
um die neue Amtszeit be-
worben. An der Inthronisa-
tion der Kirschblütenköni-
gin sind die Stadt Mülheim-
Kärlich und die Verbands-
gemeinde Weißenthurm
gemeinsam mit der Pro-
jektgemeinschaft „Wir in
Mülheim-Kärlich“ beteiligt.
Zudem wirken die Obst-
und Gartenbauvereine in
Mülheim-Kärlich sowie der
Obstbauring Koblenz mit
und stehen der Repräsen-
tantin mit Fachinformatio-
nen zum Kirschanbau zur
Seite. „Dass in der Corona-

Zeit so viele junge Frauen
Lust und Engagement ha-
ben, Kirschblütenkönigin zu
werden, hat uns überrascht
und sehr gefreut“, betont
Martina Böth-Baulig, Bei-
geordnete der Stadt Mül-
heim-Kärlich. In einer Vi-
deokonferenz machte sich
die Jury ein Bild der Be-
werberinnen – und ent-
schied sich schließlich für
Marina Ebeling. Die 23-Jäh-
rige hat „am liebsten viel mit
Menschen zu tun, Lust, eh-
renamtlich etwas zu ma-
chen und außerdem ist
Kirschrot meine Lieblings-
farbe“ – also bewarb sie
sich um den Kirschblüten-
thron. Genau wie Angelina
hat die Mülheim-Kärlicherin
Verwandte, die Obst an-
bauen. Als Kinder waren
beide in den Plantagen von
Großvater oder Onkel un-
terwegs, Kirschkernspu-
cken inklusive. Sie sind sich
einig: „Am besten schme-
cken die Früchte ganz
frisch.“
Die neue Kirschblütenköni-
gin Marina I. hofft nun, dass
hinsichtlich der Corona-
Pandemie „das Gröbste zu
Ende“ ist und es im Som-
mer einfacher wird, Veran-
staltungen durchzuführen,
wenn auch vielleicht im klei-
neren Rahmen. „Schön wä-
re, wenn dieses Jahr die
Kirmes und auch der Ad-
ventskaffee stattfinden
könnte“, sagt die Steuer-
fachangestellte und bleibt
optimistisch: „Es geht lang-
sam bergauf, die Kirsch-
blütenkönigin ist dabei.“

Mülheim-Kärlich hat eine neue Majestät: Marina I. (links) ist die neue Kirschblütenkönigin und folgt Angelina I. im Amt. Foto: VGW/Lena Beck

JAHRE GEWERBEPARK MÜLHEIM-KÄRLICH GRATULIERT!

Zeit für
ein neues

Bett!

BETTENHAUS
Markus Poller e.K.

Spitalsgraben 8 Mülheim-Kärlich
Tel. 02630 49366
Schlafraumausstatter.de

!



ASD-47

Mülheim-Kärlich feiert 25 Jahre Stadtrechte
Die Erfolgsgeschichte geht weiter / Weichen für eine weiterhin positive Entwicklung der Stadt sind gestellt
MÜLHEIM-KÄRLICH. Die
Stadt Mülheim-Kärlich
feiert in diesem Jahr „25
Jahre Stadtrechte“. 1969
wurden die ehemals
selbstständigen Gemein-
den Kärlich und Mülheim
zu einer Gemeinde ver-
eint und 1996 erfolgte die
Verleihung der Stadt-
rechte. Für viele ist es
„oos Dorff“ geblieben, an
einigen Stellen spürbar
zur „Stadt“ gewachsen.
Fest steht: Mülheim-Kär-
lich hat sich in den ver-
gangenen 25 Jahren ver-
ändert und die Weichen
für eine weiterhin positive
Entwicklung sind gestellt.

Jubiläum
hoch Zwei
Eigentlich feiert die Stadt
Mülheim-Kärlich in diesem
Jahr zwei runde Jubiläen,
denn die Verleihung der
Stadtrechte am 21. Juni
1996 war nicht die erste ih-
rer Art.
Schon 650 Jahre zuvor,
am 25.November 1346,
wurde die „Burg Kärlich“
von Kaiser Karl IV, zur
Stadt erhoben. Dafür hatte
sein Großonkel Kurfürst
Balduin von Luxemburg
gesorgt, der in der ersten
Hälfte des 14. Jahrhun-
derts eine Wasserburg in
Kärlich hatte errichten las-
sen.
Zugegeben, wirkliche Vor-
teile hatten die Kärlicher
Bürger auch damals durch
den neuen Status ihrer
Stadt nicht, vielmehr diente
die Erhebung zur Stadt der

Grenzsicherung zwischen
den beiden Erzbistümern
Trier und Köln. Von „ech-
ten“ städtischen Privilegien
wie dem Marktrecht oder
dem Recht, eine Stadt-
mauer zu errichten, waren
die kleine Gemeinde Kär-

lich und das zugehörige
Dorf Mülheim weit entfernt.
Dennoch ist dieses Ereig-
nis ein guter Grund, gleich
zweimal zu feiern:
675 Jahre Stadtrechte Kär-
lich und 25 Jahre Stadt-
rechte Mülheim-Kärlich.

Stadtrechte auf dem
„stillen Örtchen“
klar gemacht
Bereits 1991debattierte der
damalige Gemeinderat zu
dem Vorhaben Stadtrechte
für Mülheim-Kärlich. In ei-
nem Bericht in der Rhein-

Zeitung war zu lesen, dass
einige Ratsmitglieder sich
um die guten Sitten in Mül-
heim-Kärlich fürchteten.
Man war der Meinung, dass
durch die Erlangung der
Stadtrechte eine Verro-
hung der Sitten erfolgt.

Auch argumentierte der ein
oder andere gegen die
Stadtrechte, da Mülheim-
Kärlich kein Krankenhaus
zu diesem Zeitpunkt hatte.
Dennoch blieb die damali-
ge Führungsspitze im Rat-
haus in Mülheim-Kärlich an

dem Thema Stadtrechte
dran. In den 90er Jahren
war der damalige Minis-
terpräsident Kurt Beck öf-
ters Gast in Mülheim-Kär-
lich, häufig ging es um das
Thema Kernkraftwerk. Ein
damaliger Büroleiter kam

aus Urmitz, wodurch die
Verbindungdoch recht kurz
in die Mainzer Ministerien-
landschaft war. Als nun der
Wechsel des Büroleiters
vollzogen wurde, schien
das Vorhaben Verleihung
der Stadtrechte in weite
Ferne zu rücken. Helmut
Rohm, der damalige Bei-
geordnete in Mülheim-Kär-
lich, sprach den neuen Bü-
roleiter bei einem Besuch
im Rathaus auf die Verlei-
hung der Stadtrechte auf
dem „stillen Örtchen“ an
und fragte nach dem Sach-
stand. Dieser konnte wenig
dazu sagen. Helmut Rohm
erläuterte ihm nochmal,
dass der Ministerpräsident
bei einem seiner Besuche
die Verleihung der Stadt-
rechte für Mülheim-Kärlich
befürwortete. Der etwas
verunsicherte Büroleiter rief
sofort in der Staatskanzlei
an, und ließ sich tags da-
rauf das Protokoll dieser
Unterredung vorlegen.
Bürgermeister Oehlig und
die Beigeordneten wurden
sofort verständigt und
mussten unverzüglich die
Antragsformulare für die
Verleihung ausfüllen. Die
Stadtrechte wurden da-
raufhin zügig an Mülheim-
Kärlich verliehen. Die Ver-
leihung wurde in der
Rheinlandhalle mit vielen
Gästen gefeiert und an-
schließend mit einem
Stadtfest.

Helmut Rohm, Beigeord-
neter der Stadt Mülheim-
Kärlich 1996

Die Stadt Mülheim-Kärlich feiert in diesem Jahr „25 Jahre Stadtrechte“. 1969 wurden die ehemals selbstständigen Gemeinden Kärlich und Mülheim zu einer Gemeinde ver-
eint und 1996 erfolgte die Verleihung der Stadtrechte. Heute ist Mülheim-Kärlich mit über 11 500 Bürgerinnen und Bürgern die einwohnerstärkste Kommune in der Ver-
bandsgemeinde Weißenthurm. Foto: Nicolina Meinjohanns
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Wo der Frühling meist früher kommt
Wandern zu den ersten Knospen: Streuobstwiesenweg hoch über dem Neuwieder Becken
VG WEISSENTHURM. Wel-
che Pracht: Alle Jahre wie-
der bietet der Streuobst-
wiesenweg mit den ersten
warmen Sonnenstrahlen ein
außergewöhnliches Wan-
dervergnügen. Der Traum-
pfad verläuft oberhalb von
Mülheim-Kärlich in weni-
gen Wochen wieder mitten
durch ein Meer aus Blüten.
Kurzweilig führt die Route
zu sensationellen Panora-
mablicken über das Neu-
wieder Becken.

Los geht es am Parkplatz
bei den Sportanlagen am
oberen Ortsrand von Kär-
lich. Wir gehen den Weg ge-
gen den Uhrzeigersinn an.
Entlang der Umzäunung
des Sportplatzes führt uns
ein breiter Waldweg durch
den lichten Mischwald. Am
Ende des Zaunes halten wir
uns an der Weggabelung
rechts und laufen zur nahen
Schutzhütte an der Hang-
kante.
Noch verbirgt das Unterholz
die Aussicht auf den Rhein,
doch nur wenige Schritte
später verlassen wir das
Gehölz und können vom
Rand der ersten Streuobst-
wiesen einen tollen Blick
auf das Neuwieder Becken
auskosten. Wir wandern nun
auf weichemWiesenweg bis
zum nahen Waldrand. „Der
schwere und fruchtbare
Boden kann nach ergiebi-
gem Regen schon mal et-
was matschig und rutschig
sein, doch festes Schuh-
werk und eventuell auch ein
Stock helfen über solche
Passagen hinweg“, geben

die Wanderexperten Ulrike
Poller und Wolfgang Todt
als Tipp mit auf den Weg.
Unterholz und Kirsch-
baumplantagen begleiten
die Wanderer talwärts, wo
sie auf den Rheinhöhenweg
(weißes R) stoßen. Wir bie-
gen links auf den befestig-
ten Feldweg ab und genie-
ßen im frühen Frühling, der
im warmen Rheinklima hier
oft früher beginnt, ein filig-
ranes Blütenmeer aus Weiß

und Rosa. Nach kurzem An-
stieg haben wir das liebe-
voll gepflegte Areal der Ket-
tiger Grillhütte erreicht und
gönnen uns eine kurze
Pause – und eine großarti-
ge Aussicht. Vorbei am
Hochbehälter Kettig und
durch ein kurzes Waldstück
erreichen wir die nächsten
Obstplantagen, bevor wir
ins Kettiger Bachtal abstei-
gen. Nach rund 3,5 Kilome-
tern erreichen wir die Aren-

zwiese. Hier wachsen uralte
Apfelbaumsorten – aber
auch Weidensträucher für
die Korbflechterei der För-
der- und Wohnstätten. Nach
gut fünf Kilometern steigen
wir am Feldrand deutlich
aufwärts.
Der nächste Höhepunkt
dieses Wander-Spazier-
ganges liegt vor uns: Der
Panoramablick reicht bis in
die Vulkaneifel. Wir genie-
ßen in vollen Zügen die of-

fene, schier unendliche
Weite der Hochfläche.
Der nächste Richtungs-
wechsel führt uns nun wie-
der zu Obstbaumarealen,
die abermals die Felder un-
terbrechen. Zudem säumen
alte Kirsch-, Birnen- und
Walnussbäume den Feld-
weg. Aber diese Baumallee
hat noch mehr zu bieten:
Am Wegesrand sorgen at-
traktive Erlebnisstationen für
Abwechslung und Span-

nung. Am Insektenhotel
können wir sehen, welche
Lebensumstände die ge-
flügelten Nützlinge brau-
chen. Am Dendrophon, ei-
ner Art Xylophon aus Ästen
verschiedener Baumarten,
können wir unsere musika-
lischen Ambitionen testen,
und bei der Mitmachstation
der Holzbestimmung wird
spielerisch unser Wissen
rund ums Holz erweitert. Ei-
ne echte Herausforderung
ist schließlich das Duftdi-
daktikum, bei dem unser
Geruchssinn gefordert ist
die unterschiedlichen Düfte
zuzuordnen. So unterhalten,
bewältigen wir die Passage
über den Kärlicher Berg
sehr kurzweilig und kom-
men dazu immer auch in
den Genuss herrlicher Aus-
blicke.
Nach 7,5 Kilometern treffen
wir an einer Kreuzung und
einer kleinen Kapelle ein.
Mit einer herrlichen Aus-
sicht auf Mülheim-Kärlich
stehen wir nach 8,2 Kilo-
metern auf einer Anhöhe:
Noch einmal sind wir hin-
gerissen vom Rheintalpa-
norama, das sich vor uns
ausbreitet und bei gutem
Wetter den Blick bis weit in
den Westerwald freigibt.
Abwärts geht's über die
Dalfter Grillhütte zu einer
Aussichtsplattform. Nach
8,8 km treffen wir wieder am
Sportplatz ein, wo unser
Ausflug ins Reich der Blü-
ten und Früchte endet.
Fazit: Der Streuobstwie-
senweg ist nicht nur im
Frühling ein Tipp für eine er-
holsame wie aussichtsrei-

che Wanderrunde. Beach-
ten Sie die geltenden Ab-
standsregeln. Wir empfeh-
len eine Wanderung wäh-
rend der weniger frequen-
tierten Wochentage.
Buchtipps: Traumpfade
Jubiläums-Ausgabe 2021,
27 Traumpfade, 276 Seiten
mit vielen Fotos, Detailkar-
ten, GPS-Daten, ausführli-

chen Anfahrtsbeschreibun-
gen und Tipps für unter-
wegs, 12,95 €. Als Kombi
mit den neuen und kürze-
ren Traumpfädchen: Ge-
schenk-Set der Pocketbän-
de 1 (Rhein/Mosel) und 2
(Eifel) mit 41 Rundwegen,
22,95 €.

M www.ideemediashop.de

Mit den ersten Sonnenstrahlen blüht die Natur in der Verbandsgemeinde Weißenthurm auf. Foto: Remet/Kappest

Fakten zur Strecke
Start/Ziel: Parkplatz Sportplatz Dalfter, Kärlich
Länge: 8,8 km
Gehzeit: 2 Std. 40 Min.
Höchster Punkt: 207 m
Steigung: 230 m
Gefälle: 230 m
Anspruch: leicht
Anfahrt: Über die A 48 oder die B 9 nach Mül-
heim-Kärlich.
ÖPNV: Von Koblenz, Weißenthurm und Neuwied
aus fährt der Bus im Stundentakt nach Mülheim
und auch nach Kärlich. Infos: www.vrminfo.de

JAHRE GEWERBEPARK MÜLHEIM-KÄRLICH GRATULIERT!
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Mülheim-Kärlich
Jungenstraße 18 · Telefon: 0261/25050 · www.betten-walter.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.30 – 13.00 Uhr

Kamelhaar-Decken
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Decken

Schafwoll-
Decken

Aufarbeiten von Kassettendecken & Kopfkissen

Pflegewäsche für Kopfkissen Oberbett

Beanspruchte Artikel ohne
Fleckenbehandlung 15,– 30,–
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Bettdeckengröße ab 200/200 cm 59,–

Spezialwäsche Ihrer Naturhaardecke
bis Größe 155/220 cm 45,–
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bis Größe 200/220 cm 48,–

Waschen Ihrer Matratzenbezüge
( müssen mindestens einen 3 seitigen Reißverschluss haben)
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Federn reinigen 8,50
Aussortieren der
verbrauchten Federn 6,–
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Zauber und viel Arbeit
Beim TV 05 Mülheim sind die Handballer längst eine feste Größe
MÜLHEIM-KÄRLICH. -mas-
Der Name des Online-
Auftritts verspricht einer-
seits viel, hat aber auch
den Vorteil, dass er sich
leicht merken lässt: Die In-
fos zu den Handballern
des TV 05 Mülheim finden
Fans und solche, die es
noch werden sollen, unter
www.zauberhandball.de

Gezaubert wird in der hei-
mischen Philipp-Heift-Halle
bisweilen, doch ist das Ab-
schneiden der vergange-
nen Jahre vielmehr das Re-
sultat harter Arbeit – sowohl
bei den Herren, die in der
Oberliga Rheinand-Pfalz/
Saar spielen, der virthöchs-
ten nationalen Spielklasse,
als auch bei den zahlrei-
chen Nachwuchsteams.
Und natürlich brennen Ak-
tive und Verantwortliche
gleichermaßen darauf, dass
es bald wieder losgeht. Ak-
tuell befinden sich die
Oberliga-Handballer in der
Vorbereitungsphase auf die
Saison 21/22. Neuer Spiel-
führer ist in der neuen Sai-
son der dienstälteste TVler
Martin Langen, sein Vertre-
ter wird Kreisläufer Philipp
Schwenzer sein.
Trainer Hilmar Bjarnason
hat zusammen mit seinen
Assistenten Christoph Rä-
der und Uli Adams einen
detaillierten Plan ausgear-
beitet. Mehrere Testspiel-
gegner stehen längst fest,
der Höhepunkt der Vorbe-
reitung soll aber das Tur-
nier um den internationalen
Krombacher Rhein-Mosel-
Cup sein. Das Turnier findet
am Freitag und Samstag,

3./4. September, in der
Philipp-Heift-Halle statt.
Teilnehmende Mannschaf-
ten sind Hercules Den Haag
(Niederlande, Eredivisie),
HSG Siebengebirge, HC
Koblenz, HSV Rhein-Nette,
sowie die Oberligisten HV
Vallendar und natürlich die
Hausherren des TV 05 Mül-
heim. Der Eintritt zu den
Testspielen und zum Tur-
nier ist frei, Corona-
Vorgaben sind natürlich
einzuhalten.
Was eine Prognose zur
neuen Saisonangeht: Hatte
man in der abgebrochenen
Saison durchaus den be-
rechtigten Anspruch, oben
mitspielen zu können, muss
man mit einem reduzierten

Team wohl kleinere Bröt-
chen backen. Die beiden Is-
länder Elias und Kristofer
Sigurdsson haben sich da-
zu entschieden, wieder in
ihre Heimat zurückzukeh-
ren, Spielmacher Julian
Vogt wechselt zum neu ge-
gründeten HC Koblenz als
Spielertrainer und Andreas
„Benno“ Dahmen schließt
sich der Turnerschaft Ben-
dorf an. Die restlichen Spie-
ler halten dem TV 05 wei-
terhin die Treue. Als die Sai-
son 19/20 abgebrochen
wurde, hatte der TV von 30
Saisonspielen 23 absolviert
und stand auf dem 11. Ta-
bellenplatz. Die Saison
20/21 war im Januar 2021
annulliert worden.

Daher darf bzw. muss man
natürlich gespannt sein, was
sich bei den anderen Teams
der RPS-Oberliga in Sa-
chen Kader tut. Sicherlich
wird die anstehende Saison
ein Buch mit sieben Sie-
geln sein. Bleibt zu hoffen,
dass bis zum geplanten Be-
ginn im September auch
wieder Fans zugelassen
sind. Wichtig wird es sein,
dass sich alle an die Vor-
gaben halten und dadurch
gemeinsam den Gegner
Corona bezwingen. Wenn
dann die Hallen irgend-
wann wieder voll werden,
wäre das ein größerer Sieg,
als man ihn gemeinhim in
einer einzelnen Handball-
Partie erringen kann.

Die vollen Ränge wie hier beim Derby Mülheim gegen Vallendar zeigen, wie gut der
Handbal die Massen zu mobilisieren vermag. Foto: TV 05 Mülheim

Sportlich gut aufgestellt
SG 2000 Mülheim-Kärlich will seine Oberliga-Tauglichkeit nachweisen
MÜLHEIM-KÄRLICH. -mas-
Namen sind Schall und
Rauch, sagt man. Manch-
mal aber auch der Hinweis
auf eine interessante Ver-
gangenheit. So hat die SG
2000 Mülheim-Kärlich un-
ter anderem Namen be-
reits Geschichte geschrie-
ben und ist bereit, das
nächste Kapitel hinzuzu-
fügen.

So findet an in der Liste der
Rheinlandliga-Meister den
SSV Mülheim, Titelträger
1967 und 1969, hinzu kam
1967 der Rheinlandpokal-
sieg. Die 70er und 80er Jah-
re boten keine weiteren Ti-
tel. Wieder langsam nach
oben zeigte die Formkurve,
seit man seit 2000 eine
Spielgemeinschaft mit dem
SSV Urmitz-Bahnhof bilde-
te, 2011 fusionierten die
beidenVereine zur SG2000.
Im Jahr 2009 war die SG im-
merhin wieder in der Rhein-
landliga vertreten, musste
jedoch „nachsitzen“ in Sa-
chen Klassenverbleib – erst
ein Entscheidungsspiel
egen die damals punkt-
gleiche SG Ellscheid sorgte
für Klarheit. Mit Michael Wall
und Daniel Aretz zählten
zwei Akteure damals schon
zum Kader die auch heute
noch (Aretz) bzw. wieder
(Wall) dabei sind. Das
schlägt sich auch in der
Statistik nieder, wo Wall auf
mittlerweile 181 Ligaspiele
für die SG 200 kommt,
Aretz bereits auf 191, in de-
nen er 66 Mal traf.
Nahe dran am Aufstieg war
die SG 2000 in der Ver-
gangenheit mehrfach, doch

verzichtete man auf eine
Bewerbung für die Oberli-
ga. Begründung: Zuerst
müssen der Unterbau stim-
men und bessere Trai-
ningsmöglichkeiten gege-
ben sein, Hierzu wurde der
Rasenplatz im Schul- und
Sportzentrum in einen Hy-
bridrasenplatz umgewan-
delt. Die II. Mannschaft in
der Bezirksliga, A- und B-
Junioren beide in der
Rheinlandliga – aufgestellt
ist die SG 2000 gut, das
mag manch anderen Verein
der Umgebung etwas nei-
disch machen. Die span-
nende Frage bleibt: Ist man
oberliga-tauglich? In der
abgebrochenen Saison

20/21 war man auf gutem
Wege und hatte nach sechs
absolvierten Spielen eine
ausgeglichene Bilanz. Wenn
es nun gelingt, sich wieder
an die höhere Belastung zu
gewöhnen, sollte es mög-
lich sein, an die Form des
vergangenen Sommers an-
zuknüpfen. Kleines Kurio-
sum am Rande: Trainer
Thomas Arzbach, seit An-
fang 2020 im Amt, geht
zwar bereits in seine dritte
Saison als Trainer der SG
2000, hatte aber in einein-
halb Jahren nur acht Meis-
terschaftsspiele miterleben
dürfen. Daher ist durchaus
einzukalkulieren, dass sei-
ne Spieler ihn noch über-

raschen werden– möglichst
auf positive Weise natürlich
–, zumal noch keine echten
sportlichen Krisen zu be-
wältigen waren und das
Entwicklungspotenzial der
Mannschaft mit einigen
hoffnungsvollen Talenten
absolut da ist.
Der Pokal sei dabei nicht
vernachlässigt. So ermög-
lichte der Spielmodus der
1960er Jahre dem damali-
gen SSV trotz des Rhein-
landpokalsiegs 1967 keine
Teilnahme am DFB-Pokal.
Der Erfolg in der Liga steht
an erster Stelle, aber gegen
ein zusätzliches Zuckerli
würde man sich gewiss
nicht wehren.

Im Jubel vereint fanden sich die Spieler der SG 2000 in den vergangenen Jahren öf-
ter – jedenfalls dann, wenn tatsächlich auch gespielt werden konnte. Den Aufstieg
2020 feierte man auf dem Sofa und nicht auf dem Rasen. Foto: Schlenger

JAHRE WIR SIND DER

JAHRE GEWERBEPARK MÜLHEIM-KÄRLICH GRATULIERT!

BOSCH Car Service Frein:
Jetzt auch Kalibrierung von Fahrerassistenzsystemen

Der Bosch Car Service
Frein aus Mülheim-Kärlich
ist für die Reparatur und
Wartung moderner Fahr-
zeuge durch intelligente
Werkstattausrüstung von
Bosch bestens aufgestellt.
Die Allrounder-Werkstatt
bietet Service für alle Mar-

ken und Modelle an, von
der Wartung und Repara-
tur bis hin zum Öl-, Klima-,
Reifen- und Dieselservice.
Auch in der Elektrik ist der
Bosch Car Service füh-
rend. Seine Mitarbeiter
werden in boscheigenenv
Trainingscentern laufend

weitergebildet und sind
somit immer auf dem neu-
esten Stand der Technik.
Wer, wenn nicht Bosch,
kennt sich als führender
Zulieferer der Automobil-
industrie besser mit der
Technik der Zukunft aus!
Bosch als starker Partner

unterstützt den Bosch Car
Service nicht nur mit quali-
tativ hochwertigen Ersatz-
teilen, sondern auch mit
der passenden Werkstatt-
ausrüstung und Know-
how zu Fahrzeugen jeden
Alters. Mitte 2020 hat der
Bosch Car Service zudem
in die Kalibrierung von
Fahrassistenzsystemen
investiert. Mit der compu-
tergesteuerten Kalibrier-
und Justagevorrichtung
DAS 3000 von Bosch kann
die Werkstatt nun auch
moderne Assistenzsyste-
me wie z.B. Frontkame-
ras, Radarsysteme oder
Spurassistenten nach der
Fahrzeugreparatur neu
justieren und präzise ka-
librieren. Dieser Vorgang
wird sogar mit einem Pro-
tokoll dokumentiert. Das
Kalibriergerät entspricht
dabei den Anforderungen
der Automobilhersteller.
Damit positioniert sich der
Bosch Car Service auf dem
Niveau einer Markenwerk-
statt, nur mit dem Vorteil
eines Allrounders für alle
Automarken.

Anzeige

Die zunehmende Anzahl an Fahrassistenzsystemen
in modernen Kraftfahrzeugen erfordert moderne
und effiziente Werkzeuge, die Bosch in den letzten
Jahren erfolgreich entwickelt hat. Für die effiziente
und erfolgreiche Kalibrierung von Kamera und
Frontradar-Systemen bietet Ihnen der Bosch Car
Service die optimale Lösung.

 Entspricht und übertrifft die Anforderungen der
Automobilhersteller

 Präzise und dokumentierte Ergebnisse

 Sorgt für sicher funktionierende
Assistenzsysteme

 Universelle Verwendung, bei fast allen Marken

Frein OHG
Hinter der Jungenstraße 7

56218 Mülheim-Kärlich

Telefon: 0261 27999
E-Mail: info@kfz-frein.de
www.kfz-frein.de

Foto &Text:TomTom PR Agentur

Auf dem Hahnenberg 14
56218 Mülheim-Kärlich
Telefon: 02630/9412-0
E-Mail: info@aks-dommermuth.de

www.aks-dommermuth.de

Ihr Spezialist in den Bereichen...

Kühlerbau

TankrekonstruktionTankinstandsetzungKlimaservice

Kühlerreparatur Rennsportkühler

Imagefilm
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1980-2020
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Radeln auf den Spuren der Wiedervereinigung
Innovative Radstätte in Kaltenengers lädt zum Verweilen ein / Radweg Deutsche Einheit verbindet Tourismus und Digitalität
VG WEISSENTHURM. Der
Radweg Deutsche Einheit
führt auf einer rund 1100
Kilometer langen Strecke
durch sieben Länder – von
der ehemaligen Bundes-
hauptstadt Bonn über
Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz, Hessen,
Niedersachsen, Sachsen-
Anhalt und Brandenburg
bis nach Berlin. Der Rad-
weg gilt als Symbol der
Wiedervereinigung und
verknüpft das Erlebnis von
Natur, Kultur und Ge-
schichte mit Digitalität und
Elektromobilität. Davon
können sich die Radfahrer
gleich auf der ersten Etap-
pe von Bonn nach Koblenz
überzeugen: In Kaltenen-
gers wartet eine innovative
Radstätte mit umfassen-
den, interaktiv abrufbaren
Informationen.

Für Radler besteht das be-
sondere Erlebnis des Fern-
weges aus einer touristisch
ansprechenden Route, auf
der sich die Geschichte un-
seres Landes erfahren lässt.
In Kaltenengers und weite-
ren digital ausgestatteten
Radstätten entlang der
Strecke, gibt es Informatio-
nen zur Entwicklung
deutsch-deutscher Ge-
schichte. Gleichzeitig weist
das innovative Projekt in die
Zukunft von Mobilität und
Kommunikation.
Die erste von insgesamt 20
Etappen des Radweges
Deutsche Einheit verläuft
über 71 Kilometer entlang
des Rheinradweges von
Bonn nach Koblenz. Rund

114 Kilometer des Rad-
wegs Deutsche Einheit füh-
ren durch Rheinland-Pfalz.
Der Streckenabschnitt be-
ginnt an der nordrhein-
westfälischen Landesgren-
ze und führt linksrheinisch
über den Rheinradweg. Be-
vor die Radler Koblenz er-
reichen, wo der Radweg
Deutsche Einheit den Rhein
quert und weiter über Lahn-
stein und den Lahn-Rad-
weg zur hessischen Grenze
führt, bietet jetzt eine Rad-
stätte in Kaltenengers Ge-
legenheit zur Rast. Nahe
der Kreuzung der Straßen
auf den Weiden und In der

Obermark hat die Ver-
bandsgemeinde Weißen-
thurm eine rund 50 Quad-
ratmeter große Grünfläche
von der Ortsgemeinde Kal-
tenengers kostenfrei zur
Verfügung gestellt bekom-
men.
In Abstimmung mit der
Ortsgemeinde und dem
Landesbetrieb Mobilität
(LBM) errichtete die Ver-
bandsgemeinde Weißen-
thurm dort eine der neuar-
tigen Anlagen, die nach
dem Willen des für das Pro-
jekt verantwortlichen Bun-
desministeriums für Ver-
kehr und digitale Infrastruk-

tur entlang der gesamten
Strecke an mehr als 100
historischen Orten die ein-
zigartige Geschichte der
Wiedervereinigung zeigen.
An der neuen Radstätte
können Besucher ab sofort
über einen PC mit Touch-
screen Informationen rund
um die Deutsche Einheit,
aber auch zur Region ab-
rufen. Nutzer erwarten Hin-
weise zu Sehenswürdig-
keiten wie das Stadtmuse-
um Mülheim-Kärlich, der
Vulkanpark, der Limes-
wachturm, dazu Servicein-
formationen zur örtlichen
Gastronomie oder zu Fahr-

radfachgeschäften mit Re-
paraturangeboten. An der
Konstruktion der Radstätte
selbst informiert ein Auf-
druck über die Geschichte
der Bimsindustrie, den Wei-
ßen Turm und die Kapelle
„Am guten Mann“. Zudem
ist WLAN verfügbar.
Zum Radweg Deutsche
Einheit gibt es eine Inter-
netseite und eine App, die
entlang der Strecke mit den
Touchscreens verknüpft
sind. Zur Ausstattung der
Radstationen gehören au-
ßerdem Lademöglichkeiten
für Smartphones und Elekt-
rofahrräder. Kaltenengers

bringt mit dieser Radstätte
seinen Anspruch zum Aus-
druck, ein wichtiger Ort ent-
lang des Radwegs Deut-
scher Einheit zu sein, der
die Radreisenden zu einem
Aufenthalt einlädt.
Die Radstätte ist ebenso ein
Auftrag für die Verbands-
gemeinde Weißenthurm
und das Land Rheinland-
Pfalz. Sie setzt einen Impuls
für die langfristige touristi-
scheWeiterentwicklung des
gesamten Rheinradwegs.
Die Umsetzung des Pro-
jekts Radweg Deutsche
Einheit regelt eine Verein-
barung zwischen dem Bun-

desministerium für Verkehr
und digitale Infrastruktur
sowie den beteiligten Län-
dern Rheinland-Pfalz,

Nordrhein-Westfallen, Hes-
sen, Niedersachsen, Sach-
sen-Anhalt, Brandenburg
und Berlin. -red-

An den Touchpads können Radfahrer neben dem Streckenverlauf auch Infos zur Region und zu klei-
nen und großen Meilensteinen der Wiedervereinigung abrufen. Fotos: Bundesregierung/Tybussek

Den Radweg Deutsche Einheit gibt es auch mobil: Mit der Routing-App Komoot lässt sich die
Tour bereits von zuhause aus planen und unterwegs ganz einfach navigieren.

JAHRE GEWERBEPARK MÜLHEIM-KÄRLICH GRATULIERT!

Angebote gültig vom 25.08.2021 – 04.09.2021

DGS... aus Mühlheim Kärlich

Hier wird SERVICE

noch groß

geschrieben!

• Lieferservice

• Festservice

• Kühlservice

• Kommissionen

• EC-Zahlung

• großer Parkplatz

und viele weitere

Artikel

auf Anfrage!

Brohler PET
verschiedene Sorten
2 x 12 x 1,0 Liter
Preis/Ltr. 0,42

Kicos
Kräuterlimonade
12 x 0,7 Liter
Preis/Ltr. 0,83

Tönissteiner
verschiedene Sorten
2 x 12 x 0,75 Liter
Preis/Ltr. 0,50

Franziskaner
verschiedene Sorten
20 x 0,5 Liter
Preis/Ltr. 1,30

Die Getränke-Spezialisten – Das größte Sortiment der Stadt!

10.49
zzgl. 3,10/3,42 € Pfand

10.00
zzgl. 2 x 3,30 € Pfand

9.00
zzgl. 2 x 3,30 € Pfand

12.99
zzgl. 3,10 € Pfand

Bitburger
verschiedene Sorten
20/24 x 0,5/0,33 Liter
Preis/Ltr. 1,05/1,32

Königsbacher oder Nette Steini
verschiedene Sorten
20 x 0,33 Liter
Preis/Ltr. 1,36

Der Getränke Spezialist ... wo einkaufen angenehmer ist!
Schnell, stressfrei und angenehm Getränke kaufen!

6.99
zzgl. 3,30 € Pfand

für die Region!!!

8.99
zzgl. 3,10 € Pfand

Doppelpack
Doppelpack

56626 Andernach, Koblenzer Straße 17-19, Herr Brommer
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 8.00 - 16.00 Uhr
Telefon 02632-4963331

56218 Mülheim Kärlich, Industriestraße 24, Herr Mohamed
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 8.00 - 17.00 Uhr
Telefon 0261-2969

56564 Neuwied (ehem. Getränkerie), Stettiner Straße 2, Herr Carsten Fischer
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
Telefon 02631-352902

56269 Dierdorf, Königsberger Straße 5, Frau Ingrid Dasbach
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr, Sa. 8.00 - 18.00 Uhr
Telefon 02689-971274

56566 Neuwied-Engers, Neuwieder Straße 54 c, Herr Mohamed
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
Telefon 02622 - 8896381

56567 Neuwied-Niederbieber, Biens Mühle 2, Herr Rode
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
Telefon 02631-9527522

53557 Bad Hönningen, Sprudelstraße 5d
(neben REWE), Familie Mohamed
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr,
Sa. 9.00 - 15.00 Uhr
Telefon 02635-9249874

Preisirrtümer und Druckfehler vorbehalten. Verkauf solange Vorrat reicht. Alle Preise inklusive gesetzliche MwSt. Alles Abholpreise.
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billi & friends Wohnkaufhaus GmbH · Spitalsgraben 7 · Gewerbepark Mülheim-Kärlich
Telefon 02630 9420-0 · www.billi-friends.de · info@billi-friends.de · Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 10.00 – 20.00 Uhr

Wir bedanken uns für die langjährige Zusammenarbeit &

gratulieren zu 45 Jahren Lokalanzeiger!

Jetzt neu!
Viele Shops
unter einem

Dach!
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www.fahrrad-xxl.de

Mülheim-Kärlich
Industriestraße 18–20
56218 Mülheim-Kärlich
Mo.–Fr.: 09:30 – 19:30 Uhr
Sa.: 09:30 – 18:30 Uhr
Tel.: 0261 133686-0

Koblenz
Löhrstraße 5–15
56068 Koblenz
Mo.–Fr.: 09:30 – 18:30 Uhr
Sa.: 10:00 – 18:00 Uhr
Tel.: 0261 91505-0

Mainz
Rheinallee 179
55120 Mainz
Mo.–Fr.: 09:30 – 19:30 Uhr
Sa.: 09:30 – 18:30 Uhr
Tel.: 06131 62229-0

Griesheim b. Darmstadt
Flughafenstraße 14
64347 Griesheim
Mo.–Fr.: 09:30 – 19:30 Uhr
Sa.: 09:30 – 18:30 Uhr
Tel.: 06155 709000-0

Unverbindliche Preisempfehlung der Hersteller
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten · Angebote solange der Vorrat reicht · Alle Preise in Euro

Erleben | Testen | Losfahren

Besuche uns auf Facebook oder auf Instagram @fahrradxxlfranz

BRING DEINE
LEIDENSCHAFT
IN FAHRT
ERLEBE EINE FAHRRADWELT
IM XXL-FORMAT

E-City-Lastenrad | FAMILY PERFORMANCE
Hochwertiges Lastenrad vom Spezialisten aus Holland · Leistungsstarker Bosch Performance CX-Antrieb mit
500-Wh-Akku · Sehr hohe Zuladung von 224 kg (Fahrer+Gepäck)

E-Citybike | BERYLL DELUXE + RT
Sehr gut ausgestattetes Cityrad mit weitem, beque-
mem Einstieg · Der Bosch Active Line Plus-Motor in
Verbindung mit dem 500-Wh-Akku vermittelt viel
Fahrspaß · Sichere Schwalbe Energizer Plus-Berei-
fung mit Pannenschutzeinlage

309900

Trekkingbike | ELLA RIDE
Damen-Trekkingrad mit leichtem Aluminiumrahmen
und entspannter Sitzposition · Bewährte Shimano
24-Gang-Schaltung mit Rapidfire-Schalthebeln ·
SR Suntour NEX-Federgabel mit 50 mm Federweg

74900

Kinderrad | STRICT 16
Cooles 20"-Kinder-Mountainbike mit leichtem Alumi-
niumrahmen · Rücktrittbremse und zwei Felgenbrem-
sen erhöhen die Fahrsicherheit · Kettenschutzkasten
und Sicherheitsgriffe schützen dein Kind

26999

Mountainbike | TALON 3+
Solides MTB-Hardtail mit leichtem Aluminiumrahmen ·
18-Gang Shimano-Schaltung mit Rapidfire-Schalt-
hebeln · SR Suntour XCM-Federgabel mit Blockier-
funktion

64900

E-Trekkingbike | CHARGER3 GT TOURING
Tourenrad der Spitzenklasse vom deutschen Premiumhersteller ·
Ausstattung konfigurierbar (Farbe, Akku, Schaltung u. a.) ·
Mit der aufpreispflichtigen Option „Heavy Duty” ·
Max. Gesamtgewicht 160 kg

ab 469900

555000
DA HAT DAS AUTO

„FAST“ AUSGEDIENT !

Ab
b.
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